
•	Umbau und Erweiterung Senioren- 
wohnheim. Kosten ca. 2,6 Mio., 
(werden eingehalten)

•	Erlenweg Kanal und  
Oberflächenentwässerung 

	 Kosten rund € 500.000, -
•	Fürth Kanalumlegung  

Straßensanierung
•	Neubau Lehrerhaus in  

Zusammenarbeit mit der  
Salzburgwohnbau Ges.m.b.H.

	 12 neue geförderte Mietwohnungen
•	Neuerstellung REK
•	Wildbachverbauung  

Piesendorfer Bach
•	Ankündigungstafel 

•	Wanderparkplätze
•	Straßen/Kanalsanierungen
•	Fußballplatz Entwässerung
•	Grünschnittcontainer

Trotz der vielen Bauvorhaben wer-
den wir das Jahr 2022 mit einem 
Finanzierungsüberschuss von ca.  
€ 690.000,- abschließen.

Die Budgeterstellung für 2023 ge-
staltete sich äußerst schwierig. Da die 
Bundesertragsanteile 2023 stagnie-
ren und wir in den Bereichen Strom, 
Treibstoff und Personal mit erhebli-
chem Mehraufwand zu rechnen ha-
ben. Das Budget 2023 wurde in der 

GV-Sitzung vom 25.11. mit großer 
Mehrheit beschlossen.

Die Gebühren wurden nur moderat 
angehoben. Die Kanal- und Wasserge-
bühren sind nicht erhöht worden, um 
unseren Haushalten und Ihnen allen zu 
helfen, die enormen Preissteigerungen 
der letzten Monate etwas abzufedern. 
Ich darf mich bei der Gemeindever-
tretung für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit über Parteigrenzen 
hinweg herzlich bedanken, sonst wä-
ren solche Ergebnisse nicht erzielbar.

Auch für 2023 sind etliche Bauvorha-
ben und Projekte vorgesehen, wobei der 
Schuldenstand leicht steigen wird. Da es 

Zugestellt durch Österreichische Post.
Amtliche Mitteilung! 

Liebe Piesendorferinnen,
Liebe Piesendorfer!
Ich darf Sie über das Gemeindegeschehen 2022 informieren und Ihnen eine Vorschau 
der Investitionen 2023 geben. Insgesamt gesehen war das Jahr 2022 aus wirtschaft- 
licher Sicht der Gemeinde Piesendorf ein durchaus positives Jahr. Die Bundesertrags- 
anteile sind um ca. € 350.000, - über dem Voranschlag und auch die gemeinde- 
eigenen Steuern und Gebühren haben sich positiv entwickelt. Dadurch konnten viele 
Projekte und Bauvorhaben durchgeführt und abgeschlossen werden.
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sich dabei großteils um langfristige Kanal-
bau- bzw. geförderte Wohnbaudarlehen 
handelt, ist das nicht besorgniserregend.

Projekte 2023:
•	Ankauf Kleinlöschfahrzeug
•	Straßenbau
•	Kanalbau
•	Oberflächenentwässerung  

Hummersdorf

Das größte Projekt für 2023 ist der 
Ankauf eines 5-gruppigen Kindergar-
tens in Walchen beim vorherigen GH 
Waidachhof, Kosten ca.€ 3,5 Mio./
Finanzierung 2024.

Für all diese Leistungen brauchen wir 
bestens geschulte und engagierte Mitar-
beiter. Wussten Sie, dass die Gemeinde 
Piesendorf über 90 Mitarbeiter und im 
Winter über 100 Mitarbeiter beschäf-

tigt? Sie sind das Fundament unserer 
Gemeinde und ich bin stolz solch ei-
nem Team vorangehen zu dürfen.

Ich darf Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, 
erfolgreiches und vor allem gesundes 
Jahr 2023 wünschen.   

Euer Bürgermeister
Hans Warter

Rezept
Einfaches, altbewährtes Hausmittel 
bei Langeweile, Einschlafstörungen, 
Konzentrationsschwäche und Fanta-
sielosigkeit. Man nehme ein Buch, 
gutes Licht und eventuell eine Brille!

Die Einnahme
-erweitert den Horizont
- vertieft das Wissen
- vermittelt Unterhaltung
- versetzt in Spannung
- berührt die Seele
- bringt zum Lachen
- heitert auf

- entführt in andere Welten
- regt zum Nachdenken an
- weckt Erinnerungen
- schafft Visionen
- fördert kritisches Denken
- trainiert die Gehirnzellen
- vergrößert den Wortschatz

Das Medium ist geräusch- und ge-
ruchlos, zeitlich und örtlich ungebun-
den, ohne Energiequelle zu benutzen 
und leicht zu transportieren. Die Do-
sierung ist selbst zu bestimmen. Zu 
Risiken und Nebenwirkungen fragen 
Sie in der Bücherei Piesendorf!

Wir haben in der Weihnachtszeit vom 
26.12.2022 – 06.01.2023 geschlossen.
Ich wünsche meinen Lesern schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch!
� Jutta Gold
Öffnungszeiten:
Dienstag:� 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag:� 16.00 – 18.30 Uhr
Ausleihgebühren:
Kinder, Jugendliche und Pensionisten 
kostenlos
Erwachsene: 40 Cent pro Buch
20 Cent pro Zeitschrift
www.buecherei-piesendorf.bvoe.at

Öffentliche Bibliothek Piesendorf

Seit Mittwoch, dem 17. August 
2022, hat das Salzburger Bildungs-
werk Piesendorf eine neue Leiterin: 
Susanne Mitterer. Sie will die Ge-
meinde mit neuen Ideen beleben. 

Viel Engagement und eine große Por-
tion Unternehmergeist bringt Susanne 
Mitterer als neue Bildungswerklei-
terin von Piesendorf mit. „Meine 
Motivation ist es, die Erwachsenen-
bildung in Piesendorf aus dem Dorn-
röschenschlaf zu erwecken“, sagt sie 
bei ihrer offiziellen Bestellung mit 
Bürgermeister Johann Warter und 
Bezirksleiterin Sonja Ottenbacher 
am Mittwoch, dem 17. August 2022. 
Mit diesem neuen Amt hat sich die 
engagierte Piesendorferin wieder eine 
ehrenamtliche Aufgabe gesetzt: Denn 
neben ihrer Tätigkeit als selbstständi-
ge Kräuterpädagogin ist die 34-Jähri-
ge im Verein der Gewerbetreibenden 

„Piesendorf Attraktiv“ sowie bei der 
Initiative „Zukunft Piesendorf“ aktiv.

Kräuterwissen und Sicherheit im 
Internet
Als Bildungswerkleiterin möchte 
Mitterer an ihr Wissen anknüpfen: 
Die Bevölkerung darf sich also auf 
Kurse und Vorträge zu den Themen 
Gesundheit, Natur und Kräuterwis-
sen freuen. Darüber hinaus ist ihr das 
Thema „Sicherheit im Internet“ ein 
Anliegen, sodass es auch in Zukunft 
Vorträge dazu geben wird.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Marlene Klotz B.A.
Salzburger Bildungswerk,  
Strubergasse 18/3, 5020 Salzburg
Tel: 0662-87 26 91-12 
E-Mail: marlene.klotz@sbw.salzburg.at

Salzburger Bildungswerk Piesendorf
Neue Leiterin will Erwachsenenbildung „aus Dornröschenschlaf erwecken“

Bild: Susanne Mitterer bringt Kräuterwissen und 
Know-How zu „Sicherheit im Internet“ in die 
Gemeinde Piesendorf. V.l.n.r.: Mag.a Richarda 
Mühlthaler (Regionalbegleiterin im Pinzgau), 
Sonja Ottenbacher (Bezirksleiterin im Pinzgau), 
Susanne Mitterer (Bildungswerkleiterin von Piesen-
dorf ), Bgm. Johann Warter. Foto: Gem. Piesendorf
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG  
für das Jahr 2023 / 2024
Die Kindergarteneinschreibung für das kommende Kinder-
gartenjahr 2023 / 2024 findet in den Semesterferien im 
Kindergarten statt. 
Montag, 13.02.2023, 8:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 14.02.2023, 8:00 – 12:00 Uhr 

Alle Eltern werden im Vorhinein per Post angeschrieben. 
Auf diesem Weg erhaltet ihr auch weitere, wichtige Infor-
mationen zur Einschreibung. 

Aktuelle Informationen findet ihr auch auf unserer Home-
page www.piesendorf.salzburg.at/Kindergarten

Alles NEU im Kindergarten! 
Im Sommer hat sich im und ums Haus viel verändert. Wir 
haben das Pflaster im Eingangsbereich verbreitert und so 
Platz für Dreirad, Laufrad, … geschaffen. Das neue Kletter-
gerüst ist besonders für unsere Jüngsten ein Highlight und 

wird von den Kindern sehr gerne bespielt.
Im Haus ist es bunt geworden. Annemarie Brennsteiner hat 
den Pinsel geschwungen und wir freuen uns über viele Schuh-
abdrücke, eine Maus und ein farbenfrohes Stiegenhaus. 

Aus dem Kindergarten 

Eichhörnchenspiel am Naturtag
Dieser wunderschöne Herbst lädt 

uns ein viel Zeit in der Natur zu ver-
bringen. Was gibt es Schöneres, als 
im Freien zu jausnen und herumzu-
tollen?! Die Kinder der Bärengruppe 
haben schon einiges über die Tiere 
und die Natur im Herbst erfahren und 
nun dürfen sie selber, 
wie die Eichhörnchen, 
versuchen sich auf den 
Winter vorzubereiten. 

Dazu gibt es eine Ge-
schichte und den Auftrag 
Haselnüsse zu verstecken 
und zu sammeln. Ob 
wohl alle Nüsse gefunden 
wurden???

Erntedank in der Entengruppe
Basteln, singen, Geschichten erzählen 
und vor allem etwas Leckeres jausnen 
– das durfte bei unserer Erntedank-
feier nicht fehlen. Als Einstieg in die 
Erntedankzeit sind wir gemütlich zur 
Kirche spaziert und haben uns dort 
die schöne Erntedankkrone angese-
hen und haben daraufhin beschlossen, 
uns unsere eigenen Erntedankkronen 
zu basteln.

Endlich war es soweit – die Erntedank-
feier stand an. Alle Kinder haben etwas 
Leckeres von Zuhause mitgebracht, 
das haben wir bei unserer gemeinsa-
men Jause dann verspeist.
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Hurra.. wieder Kindergarten
Die Kinder der Froschgruppe freuten 

sich wieder riesig nach den langen Som-
merferien aufs gemeinsame Spielen.

Viele Neuanfänger konnten heuer 
wieder eine ganz normale Eingewöh-
nungsphase genießen, das Coronabe-
dingt die letzten beiden Jahre nicht 
möglich war.

Wir freuen uns über viele neue Gesich-
ter in der Froschgruppe – wir sind schon 
ein richtig tolles Team. Unsere Jüngsten 

haben schon den ersten gemeinsamen 
Kuchen gebacken – im Turnsaal beim 
Weitspringen über die Krokodile sind 
die Froschkinder Weltmeister.

Wir waren in der schönen Herbstzeit 
viel in der frischen Luft unterwegs und 
hatten auf unseren tollen Spielplätzen 
viel Spaß.

Bei unserem Laternenfest  konnten 
die Kinder ihre selbstgebastelten La-
ternen mit viel Stolz, Spaß und Gesang 
durch Piesendorf tragen.

Wir experimentieren gerne  
mit unseren Händen!

Käfergruppe. Ob beim Kneten, Ba-
cken, Kleben, Erfühlen von Gegen-
ständen, Werkeln mit Rasierschaum 
oder beim Gatschen im Sand – wir 
lassen unsere Hände die Umwelt er-
fühlen, sammeln Erfahrungen und 
genießen. 

Aus dem Kindergarten 
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Wunderschöne Herbstzeit 
Spatzengruppe. Ob bei Regen oder 

bei Sonnenschein wir genießen die 
Zeit im Freien. Es gibt jedes Mal so 
viel neues zu entdecken und zu erleben. 

Wir können uns fast nicht entscheiden 
was uns am besten gefällt. Sind es wohl 
die ausgedehnten Spaziergänge in den 
Wald, das Spielen auf dem Spielplatz, 
das Pfützen suchen im Regen oder doch 

die Baustelle bestaunen? 
Es ist auf jeden Fall für jeden was da-

bei und langweilig wird uns nie. 

Die Kugelbahn wird  
in den Wald verlegt.

Bei uns in der Mäusegruppe wird 
gerade sehr gerne mit der Kugelbahn 
gespielt. Damit die Kinder nicht nur 
drinnen ihrem Spielinteresse nachge-
hen können, haben wir unseren Na-
turtag genutzt, um auch im Wald eine 

Kugelbahn zu bauen. Bevor wir mit 
dem Bau beginnen konnten, mussten 
erst einmal ganz viele Holzstecken ge-
sammelt werden. Dann ging es auch 
schon an die Baubesprechung und an 
die Umsetzung. Mit viel Eifer ist dann 
eine großartige Kugelbahn entstanden 
und wir haben unseren Ball durch den 

halben Wald rollen lassen. Mal schau-
en, was uns beim nächsten Naturtag 
so alles einfallen wird. 

Aus dem Kindergarten 
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Das Schuljahr 2022-23 hat begonnen!
Voller Freude startete das neue Schul-
jahr für alle schulpflichtigen Kinder 
mit dem traditionellen Eröffnungs-
gottesdienst, der von Frau und Herrn 
Bartl gestaltet wurde. Schön war, dass 
auch die Eltern am ersten Schultag 
wieder dabei sein konnten. Direktor  
Josef Matschitsch durfte heuer 45 
neue Schulanfänger:innen an der 
Volksschule Piesendorf begrüßen.
Auf ein schönes Schuljahr freut sich 
das gesamte Lehrer- und Lehrerinnen-
team, die ein tolles Jahresprogramm 
geplant haben. 

Ab diesem Schuljahr wird die Nach-
mittagsbetreuung in der Volksschule 
Piesendorf neu strukturiert. Die Lei-
tung der Freizeitpädagogik übernimmt 
das Hilfswerk unter der Führung von 
Frau Roswitha Hörl-Gaßner und der 
Freizeitpädagogin Frau Lydia Klettl, 
die ein sehr gutes pädagogisches Kon-
zept für die schulische Tagesbetreuung 
vorbereitet haben.
Unter dem Schwerpunkt: „Miteinan-
der reden, verstehen und spielen“ wer-

den die Kinder am Nachmittag sehr 
gut betreut. Auch das Einbinden der 
GTS-Gruppe in das gesellschaftliche 
Leben der Gemeinde Piesendorf mittels 
Zusammenarbeit mit Vereinen und In-
stitutionen ist Frau Klettl sehr wichtig. 
Eine erste Aktivität fand bereits mit dem 
Piesendorfer Eisschützenverein statt. 
Mit viel Spaß und großer Freude 
durften alle Schüler und Schülerin-
nen erste Versuche im Stocksport 
ausprobieren. Die Schule möchte sich 

bei Obmann Herrn Eduard Gotthard 
für die nette Betreuung bedanken.

Verkehrserziehung an der  
VS Piesendorf
Die Verkehrserziehung und der sichere 
Schulweg haben an unserer Schule eine 
hohe Wichtigkeit. In Zusammenarbeit 
mit der Polizei Kaprun werden viele 
Aktivitäten durchgeführt. Vom Kin-
derpolizeiinspektor, über das Erlernen 
des sicheren Überquerens der Straße bis 
hin zum Höhepunkt, nämlich der Rad-
fahrprüfung für die 4. Klassen, werden 
den Kindern das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr vermittelt.
Auch im letzten Schuljahr haben alle 
Schüler:innen die Prüfung geschafft 

und freuten sich anschließend auf die 
offizielle Übergabe des Radfahrauswei-
ses. Zur Belohnung bekamen die Kinder 

vom Elternverein eine Ausweistasche 
und ein Eis und von der Raiffeisenbank 
Hohe Tauern einen Radrucksack. 

Volksschule Piesendorf

Freizeitpädagogin Lydia Klettl 

Neuerung in der Nachmittagsbetreuung 
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Robo Wunderkind
Mit vollem Stolz wurde die VS Pie-
sendorf, als MINT Schule, von der 
Bildungsdirektion für das Projekt 
„Robo Wunderkind“ ausgewählt. Wir 
erhielten 8 Technikboxen im Wert von 
2000€, mit denen allen Schülerinnen 
und Schülern das Verständnis für Tech-
nik und Programmieren mit IPads er-
möglicht wird. Unsere MINT Koordi-
natorinnen Frau Engensteiner und Frau 
Brunner bekamen eine spezielle Ein-
schulung und Fortbildung in Salzburg. 

Anschließend gaben sie das erworbene 
methodisch-didaktische Wissen in einer 

schulinternen Fortbildung an das gesam-
te Lehrerinnenteam weiter.

Krippenbau der 4. Klassen
Richtige Meisterwerke gestalteten alle Kinder der 4. Klassen im techni-
schen Werkerziehungsunterricht. Wunderschöne Krippen, als Vorberei-
tung auf das Weihnachtsfest, wurden von den Kindern individuell gebaut 
und beim Elternsprechtag ausgestellt. 
Schwerpunkte, die im Lehrplan gefordert werden, setzten die 
Schüler:innen hervorragend ein und die Motivation und Kreativität im 
Werkunterricht war sehr groß.

Hirtenspiel der 3A Klasse
Nach 2-jähriger Corona-Pause durfte die 3A Klasse mit der Klassen-
lehrerin Frau Barbara Kappacher wieder ein Hirtenspiel unter dem 
Motto: „Bethlehem ist überall“ einstudieren.  Anschließend zeigten alle 
Schüler:innen ihr schauspielerisches Können bei insgesamt 7 Auffüh-
rungen in der Adventszeit. 
Voller Begeisterung erlebten die Kinder das Gefühl der Bühnenpräsenz 
und ernteten vom Publikum großen Zuspruch für die dargebotenen 
Leistungen.

Bewegung und Sport
Auch in diesem Schuljahr 
finden in der VS Piesendorf 
wieder viele sportliche Aktivi-
täten statt. Um die Qualität im 
Unterricht zu steigern, setzt die 
Schule Schwerpunkte mit au-
ßerschulischen Partnern. 
Besonders freuten sich die 
Kinder auf den Besuch von 

unserem Schulpartner EK-Zell am See. Auch im diesem Schuljahr be-
kommen unsere Kinder ein kostenloses Training in der Eishalle Zell am 
See und ein Trockentraining in unserer Turnhalle.

Erstmalig führte die Schule das Projekt „Kinder gesund bewegen 2.0“ in 
Zusammenarbeit mit den Sport-Dachverbänden durch. 
Ein speziell ausgebildeter Trainer leitete Unterrichtssequenzen in allen 
Schulstufen. Die polysportiven Turneinheiten machten den Kindern und 
Lehrerinnen großen Spaß.

Volksschule Piesendorf
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Jetzt wird Piesendorf noch sicherer!
Im Pinzgau startet Mitte November 

ein neues Pilotprojekt! Zusätzlich zur 
unverzichtbaren Tätigkeit der regionalen 
Polizeiinspektionen wird eine eigene Ge-
meindestreife die Einhaltung kommuna-
ler Vorschriften und Regeln überwachen.

"Gerade in schwierigen Zeiten und in 
den Monaten, in denen es in unseren 
Gemeinden ein hohes Gästeaufkom-
men gibt, muss alles unternommen 
werden, um das Sicherheitsgefühl der 
hier lebenden Menschen zu steigern”, 
sagt Bgm. Warter Johann. Kontroll-
gänge und -fahrten sollen von den 
Gemeindebürgern nicht als Schikanen 
angesehen werden, sondern als wichtige 
Möglichkeit, Straftaten schon zu ver-
hindern, noch bevor sie entstehen.

Als Bestbieterin wurde der SIWACHT 
Bewachungsdienst aus Salzburg aus-
gewählt, der auch die Einhaltung 

kommunaler Verordnungen wie das 
Campierverbot oder die Hundehalter-
verordnung kontrollieren wird. Auch 
die Überwachung gebührenpflichtiger 
Parkplätze oder Halte- und Parkver-

boten gehört zum SIWACHT-Auf-
gabenbereich, dessen Kosten von den 
Gemeinden anteilig getragen werden. 

Nach Ablauf der Vertragsdauer von drei 
Jahren soll das Projekt evaluiert werden.

„Im Interesse einer sauberen Gemein-
de und im Sinne eines konfliktfreien 
Miteinanders werden alle Hundehal-
terinnen und Hundehalter auf die 
geltende Leinenpflicht und die Ver-
pflichtung, Hundekot im Hundesa-
ckerl mitzunehmen und zu entsorgen, 
aufmerksam gemacht. Ab sofort wer-
den Wachorgane die Einhaltung dieser 
Vorschriften regelmäßig kontrollieren. 

Nach einer Abmahnung kann im Wie-
derholungsfall eine Ordnungsstrafe 
ausgesprochen werden. So weit soll 
es aber nicht kommen. Mit diesem 
Flyer wollen wir darauf aufmerksam 
machen, dass wir unsere Gehwege und 
Straßen, unsere Grünanlagen, Spazier- 
und Wanderwege sowie die Weidewie-
sen unserer Landwirte frei von Hunde-
kot halten müssen.“

Es kommt in letzter Zeit wieder vermehrt vor, dass auf den 
in der Gemeinde Piesendorf ausgewiesenen Kurzparkzonen 
PKW und LKW dauerhaft abgestellt werden.

Sollte sich in nächster Zeit keine Verbesserung der Situation  
ergeben, behält sich die Gemeinde vor, diese Falschparker aus-
nahmslos bei der Bezirkshauptmannschaft Zell am See anzuzeigen.

Eigene Gemeindestreife

Hundehaltung

Dauerparken in Kurzparkzone

Die Salzburger Feuerpolizeiordnung 
1973 idgF. (§ 10) sieht die feuerpolizeili-
che Überprüfung bestimmter baulicher 
Anlagen oder Teilen davon in wieder-
kehrenden Abständen vor. Gem. § 10 
Abs 2 Z 2 sind wenigsten alle fünf Jahre 
einer Feuerbeschau zu unterziehen:
•	 Handelsgroßbetriebe
•	 Gastgewerbebetriebe, die der Be-

herbergung von mehr als 10 Gästen 
oder bei mehr als 100 Sitzplätzen 
der Verabreichung von Speisen oder 
dem Ausschank von Getränken die-
nen, sowie Diskotheken, …

•	 Bauten mit erhöhter Brandgefahr
•	 landwirtschaftliche Betriebsbauten
•	 Vereinslokale mit erhöhter Brandgefahr
•	 Heime aller Art
•	 Schulen mit Lehrwerkstätten oder 

ähnlichen Einrichtungen
In der Gemeinde Piesendorf werden 
ab dem Jahr 2023 Feuerbeschau-
en durchgeführt. Die Feuerbeschau 
besteht in einer im Beisein der Lie-
genschaftseigentümer oder ihrer Be-
auftragten durchzuführenden Besich-
tigung der Bauten zum Zweck der 
Feststellung ihres ordnungsgemäßen 

und einwandfreien Zustandes in feu-
erpolizeilicher Hinsicht. Gegenstand 
der Besichtigung sind insbesondere 
die Rauch- und Abgasfänge, Verbin-
dungsstücke und Feuerstätten jeweils 
außerhalb der Räumlichkeiten von 
Wohnungen sowie die Dachböden, 
Keller, Höfe, Garagen-, Betriebs- und 
Lagerräume, insbesondere solcher für 
Mineralöle.
Die jeweils betroffenen Liegenschafts-
eigentümer werden über die Durch-
führung der Feuerbeschau vorab ge-
sondert schriftlich verständigt.

Feuerbeschau 2023
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Regionalität ist für die Gemeinde 
Piesendorf mehr als ein Schlagwort. 
Wir arbeiten besonders im Lebens-
mittelbereich gerne mit regionalen 
Partnern zusammen.

Die Küche in unserem Altersheim, 
dass unseren Kindergarten, Volks-
schule und Essen auf Rädern mit dem 
Mittagessen versorgt, legt beim Ein-
kauf von Lebensmitteln besonders viel 
Wert auf regionale Produkte.

Die Küche hat sich nun für das „Salz-
burgerLand Herkunfts-Zertifikat“ zer-
tifizieren lassen, bei dem Gerichte mit 
dem Herkunftssiegel ausgelobt wer-
den dürfen, sobald nachweislich die 
primäre Zutat des Gerichtes aus Salz-
burg kommt. Zuständig dafür ist das 
Salzburger Agrar Marketing – ein ge-
schlossener Verein mit dem Obmann 
LR Sepp Schwaiger. Ziel ist es, die hei-
mische Landwirtschaft und Verarbei-
tungsbetriebe zu unterstützen, damit 
mehr regionale Produkte in Schulen, 
Kindergärten, Seniorenheimen etc. 
verwendet werden. Mit kurzen Trans-
portwegen und durch die Verwendung 
heimischer Produkte wird ein wesent-
licher Beitrag zum Klima-, Natur- und 
Tierschutz geleistet.

Als Basis, dass man Salzburg Gerichte 
ausloben darf, müssen auch die Kriteri-

en für „Gut zu Wissen“ erfüllt werden.
„Gut zu Wissen“ steht für Transpa-

renz beim Einkauf von Fleisch, Eiern, 
Milch und Milchprodukten.

Beide Zertifikate werden in einem Zug 
jährlich vor Ort von einer unabhängigen 
externen Kontrollfirma kontrolliert.

Durch die Zertifizierung wurde un-
serem Vizebürgermeister für die Ge-
meinde Piesendorf von Landesrat Sepp 
Schwaiger die Urkunde für „Gut zu 
Wissen“ und die Tafel zum Salzburger-
Land Herkunfts-Zertifikat überreicht.

Gemeinschaftsverpflegung Piesendorf

(v.l.n.r.: Peter Eisner, Vizebürgermeister Bernhard Auernigg, 
Landesrat Sepp Schwaiger, Wolfgang Ertl, Wolfgang Kapeller)

Abfuhrtermine 2023
ACHTUNG - Bereitstellung der Mülltonnen:
Aufgrund geänderter Abfuhrrouten der Fa. Gassner Mülltransporte GmbH haben sich die Uhrzeiten der Entleerungen geän-
dert. Bitte stellen Sie die zu entleerenden Tonnen sowie Müllsäcke am Vorabend an den entsprechenden Stellen bereit. Der 
Entleerungszeitpunkt am Abholungstag kann variieren. Halten Sie daher die Tonne den ganzen Tag über bereit. Vielen Dank!

Biotonne Von Mai bis Oktober Entleerung wöchentlich am Mittwoch. Jänner bis April und November bis  
Dezember gleicher Zeitpunkt wie Hausmüllabfuhr (14-tägig, Ausnahme 17. August – entl. Donnerstag in P)

Hausmüllabfuhr Piesendorf:
11.01.2023	
25.01.2023	
08.02.2023	
22.02.2023	

08.03.2023	
22.03.2023	
19.04.2023	
05.04.2023	

17.05.2023	
31.05.2023	
14.06.2023	
28.06.2023	

12.07.2023	
26.07.2023	
09.08.2023	
23.08.2023	

06.09.2023
20.09.2023
04.10.2023
18.10.2023 

02.11.23 - Do
15.11.2023
29.11.2023 
13.12.2023

28.12.23 - Do.

Gelber Sack:
05.01.23 - Do.

03.02.2023
03.03.2023

31.03.2023
28.04.2023

26.05.2023
23.06.2023

21.07.2023
18.08.2023

15.09.2023 
13.10.2023

10.11.2023
07.12.23 - Do.

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr · Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:
04.01.2023 	
18.01.2023	
01.02.2023	
15.02.2023	

01.03.2023	
15.03.2023	
29.03.2023	
12.04.2023	

26.04.2023 	
10.05.2023	
24.05.2023	
07.06.2023	

21.06.2023	
05.07.2023	
19.07.2023	
02.08.2023	

16.08.2023 	
30.08.2023	
13.09.2023
27.09.2023

11.10.2023
25.10.2023 
08.11.2023
22.11.2023

06.12.2023
20.12.2023
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Gebühren 2023
Hundesteuer:
für den ersten Hund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    €	 65,00   
für den zweiten Hund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   €	 97,00   
für den dritten und jeden weiteren Hund  . . . .    €	 129,00   

Friedhofsgebühren
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil  
(Zweifachbeleg) Sektoren 01-04  . . . . . . . . . . .           € 	 369,60
Familiengrab im alten Friedhofsteil  
(Vierfachbeleg)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 739,30 
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil  
(Zweifachbeleg) Sektoren 05-08  . . . . . . . . . . .           €	 428,00 
Familiengrab im neuen Friedhofsteil  
(Vierfachbeleg)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 855,80 
Kindergräber im alten Friedhofsteil  . . . . . . . .        €	 178,40 
Grabkammer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€	 453,90 
Urnennische ganzseitig (also 2 Urnennischen)  
1 Nische Halbtarif  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     €	 310,50 
Beisetzungsgebühr  
(Öffnen und Schließen des Grabes)  . . . . . . . .        €	 536,40 
Beisetzungsgebühr für Urne im Grab  . . . . . . .       €	 40,40 
Gebühr für die Benützung der Leichenhalle  
(Pauschale)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           €	 58,40    

Gebühren für Abwasserbeseitigung
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch bzw. Festlegung 
nach § 9 Benützungsgebührengesetz und eines Mindestver-
brauchs von 38 m³ je Zählstellung (Bereitstellungsgebühr) 
bzw. je Person und Jahr 38 m³.  . . . . . . . . . . . . .             €	 3,63 
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der  
TWG Piesendorf, jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 19,00 
Interessentenbeiträge pro Punkt gemäß  
Kanalanschlussgebührenordnung  . . . . . . . . . . . .            €	 627,00

Müllabfuhrgebühren
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie - jährlich . . . . . . . . . . . . . . .               €	 109,00 
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie mit Biotonne - jährlich  . . .   €	 125,36 
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie für Objekte die nicht von  
der Müllabfuhr angefahren werden - jährlich  . .  €	 92,74
Aufschlag zur Bereitstellungsgebühr
je Gästebett – jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   €	 8,26 
je 10 Sitzplätze in der Gastronomie - jährlich  . .  €	 8,26 
je 10 Bedienstete in Bürotätigkeit  
(Gewerbebetriebe ohne Gastronomie)  . . . . . .      €	 109,00 
Leistungsgebühr für den Hausmüll 
je kg Hausmüll  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 0,25 
je Müllsack 120 lt. (für Objekte die nicht  
von der Müllabfuhr angefahren werden)  . . . . .     €	 4,10 
Containeranteil Dürnberg ¼-jährlich  . . . . . . .       €	 12,75 

Leistungsgebühr für die biogenen Abfälle,  
über Schwellenwert:
80 l Tonne / je Entleerung  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 2,08 
120 l Tonne / je Entleerung  . . . . . . . . . . . . . .              €	 3,17 
Gebühren Recyclinghof nach tatsächlichen  
Tarifen sowie Mindestgebühr für Kleinmengen . €	 2,00 

Totengedenken

Josefa Wanger 
geb. 24.03.1935 
verst. 20.07.2022

Maria Steinbichler 
geb. 15.08.1932 
verst. 23.07.2022

Michael Reich 
geb. 22.05.1993 
verst. 12.09.2022
Josef Entleitner 
geb. 07.03.1946 
verst. 20.09.2022

Hedwig Maier 
geb. 21.09.1939 
verst. 23.09.2022

Maria Anna Paßrugger 
geb. 17.02.1933 
verst. 26.09.2022
Walter Schmerold 
geb. 02.05.1948 
verst. 29.09.2022

Maria Steger 
geb. 16.02.1951 
verst. 02.10.2022

Erich Lechner 
geb. 06.01.1943 
verst. 03.10.2022

Elisabeth Kuhnert 
geb. 13.11.1948 
verst. 31.10.2022
Johann Steiner 
geb. 26.09.1931 
verst. 04.11.2022

Matthias Lemberger 
geb. 11.05.1931 
verst. 07.11.2022
Rupert Blaickner 
geb. 25.09.1950 
verst. 08.11.2022

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Gemeinde Piesendorf bei der Musikkapelle 
und dem Singverein für die Gestaltung der Begräbnisse herzlich bedanken.
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Der Winterdienst im öffentlichen 
Raum ist genau geregelt und wird auf 
Basis eines Einsatzplanes durchgeführt. 
Die Straßen sind nach Priorität gereiht 
(Klasse I Straßen, Schulen, öffentliche 
Plätze, Hauptverbindungswege, ...) 
und werden an Hand dieser Reihung 
abgearbeitet. Einen großen Teil der 
Arbeit übernimmt die Gemeinde so-
wie ihre externen Schneeräumer. Der 
Gesetzgeber hat aber auch der Bevöl-
kerung wichtige Aufgaben zugeteilt. 

Verpflichtung für Anrainer 
Gemäß § 93 Abs l Straßenverkehrs-

Ordnung (StVO) müssen die Eigen-
tümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen unverbaute, 
land- und forstwirtschaftlich genutzte 
Flächen, dafür sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege - einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen - entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die glei-
che Verpflichtung trifft die Eigentümer 
von Verkaufshütten. In einer Wohnstra-
ße ohne Gehsteig gilt die Verpflichtung 
nach Abs. l für einen l m breiten Strei-

fen entlang der Häuserfronten. Die in 
Abs. l genannten Personen haben auch 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 

Räumung von Privatstraßen 
Es wird darauf verwiesen, dass die 

öffentlichen Privatstraßen der jeweili-
ge Grundeigentümer und bei Interes-
sentenstraßen die Weggenossenschaft 
zur Räumung und Streuung der Stra-
ße verpflichtet sind und dafür haften. 
Sofern es die personellen und maschi-
nellen Ressourcen zulassen, räumen 
der Bauhof bzw. die externen Schnee-
räumer auch private Verkehrsflächen 
(Straßen, Gehsteige, usw.), auf denen 
die Anrainer bzw. die Grundeigentü-
mer gesetzlich zur Schneeräumung 
verpflichtet wären. Die Gemeinde 
weist ausdrücklich darauf hin, dass 
es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. Die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die Haftung für die zeitgleiche 
und ordnungsgemäße Durchführung 
der Arbeiten verbleiben beim Anrai-
ner bzw. Grundeigentümer. 

Schneeablagerungen auf der Straße 
Das Ablagern von Schnee aus Haus-

einfahrten oder Grundstücken auf die 
Straße ist verboten!

Schnee in Privatgärten
Die Eigentümer von privaten Lie-

genschaften haben „Straßenschnee“ in 
privaten Gärten zu dulden, das besagt 
der § 10 des Salzburger Landesstraßen-
gesetzes. Die Besitzer der an Straßen 
angrenzenden Grundstücke sind ver-
pflichtet, den Abfluss des Wassers von 
der Straße auf ihren Grund, die not-
wendige Ablagerung des von der Stra-
ße abgeräumten Schnees einschließlich 
des Streusplittes auf ihrem Grund und 
die Herstellung von Ableitungsgräben, 
Sickergruben und dgl. auf ihrem Besitz 
- ohne Anspruch auf Entschädigung 
-zu dulden. Die Gemeinde weist dar-
auf hin, dass von dieser Regelung, wenn 
nötig, Gebrauch gemacht wird.

Behinderung durch parkende Autos 
Fahrzeuge, die außerhalb der dafür 

vorgesehenen Parkflächen längs am 
Straßenrand abgestellt sind, führen 
immer wieder zu Behinderungen im 
Winterdienst. Gemäß § 24 Abs. 3 der 
Straßenverkehrsordnung besteht ein 
Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-
genverkehr, wenn nicht mindestens 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. 

Es wird daher an alle Fahrzeughalter 
appelliert, das Parken auf Gemein-
destraßen zu unterlassen. Unbelehr-
bare Fahrzeughalter, die den Winter-
dienst leichtfertig behindern, werden 
bei der Polizei angezeigt.

Wichtige Informationen zum Winterdienst

Das Ehrenamt spielt eine große Rolle 
in unserer Gemeinschaft. In der Co-
ronakrise war deutlich zu erkennen, 
wie wichtig es ist, zusammenzuhal-
ten. Ohne die freiwillige Arbeit vieler 
engagierter Piesendorferinnen und 
Piesendorfer würde vieles in unserer 
Gemeinde nicht funktionieren. 

Jede Gemeinde ist auf die Menschen 
angewiesen, die uns mit ihrem Enga-
gement unter die Arme greifen. Es gibt 
einige Bürger/innen, die die Hilfe an-

derer täglich benötigen. 
Aus diesen Grund möchten wir 

den ehrenamtlichen HelferInnen, 
die sich meist still und leise im Hin-
tergrund engagieren, einmal feierlich 
DANKE sagen. 

Die Gemeinde Piesendorf startet da-
her wieder einen Aufruf und ersucht 
Piesendorferinnen und Piesendorfer 
zu nennen, die eine ganz besondere 
Anerkennung im Rahmen einer Ver-
anstaltung verdient haben. 

(Bei der Ernennung von Personen für 
Ihr soziales Engagement sind Vereins-
mitglieder von Hilfsorganisationen 
ausgenommen)

Wir benötigen folgende Angaben 
über die zu ehrende Person:

• Vor- und Nachname
• Adresse
• Beschreibung des Engagements 

Ehrung engagierter Bürger/innen  
der Gemeinde Piesendorf:
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GELBE TONNE UND GELBER 
SACK WERDEN ZUM ALLES-
KÖNNER FÜR LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN.
Ab 1. Jänner 2023 werden in SALZ-
BURG sämtliche Leicht- und Me-
tallverpackungen gemeinsam in der 
Gelben Tonne oder im Gelben Sack 
gesammelt. Das gut funktionieren-
de System bei der Sammlung von 
Altpapier bzw. Weiß- und Buntglas 
bleibt unverändert.

Ab Beginn des kommenden Jahres 
wird das Sammeln von Leicht- und 
Metallverpackungen in Salzburg noch 
effizienter, weil diese gemeinsam in der 
Gelben Tonne und im Gelben Sack ge-
sammelt werden können. Auch in an-
deren Bundesländern werden Schritte 
zur Vereinheitlichung der Sammlung 
von Leichtverpackungen gesetzt. Da-
durch wird ein Sammelplus von 20% 
bei Kunststoffverpackungen erwartet; 
ein wichtiger Schritt für mehr Klima-
schutz und zur Erreichung der EU-
Recyclingquoten ab 2025. Auch in 
Salzburg wollen wir die Sammelmen-
gen weiter steigern. 

Österreichs Haushalte gehören zu 
den fleißigsten Sammlern in ganz Eu-
ropa. Bis Ende 2022 werden wieder 
mehr als eine Million Tonnen Verpa-
ckungen und Altpapier gesammelt. 
Der Anteil der Leicht- und Metallver-
packungen macht dabei etwas mehr als 
200.000 Tonnen aus. 

Verpackungen getrennt zu sammeln 
gehört für mehr als 90 Prozent der 
Österreicher:innen schon heute zum 
Alltag. Und das aus gutem Grund: 
Verpackungen getrennt sammeln ist 
einfacher Umweltschutz, der wirkt.

WARUM JETZT?
In den vergangenen Jahren wurden 

bereits viele Verpackungen für das Re-
cycling optimiert und Sortiertechno-
logien verbessert. Moderne Sortieran-
lagen erkennen die unterschiedlichen 
Verpackungen und können sie durch 
verschiedene technische Verfahren 
voneinander trennen. Voraussetzung 
dafür ist allerdings, dass die Verpa-
ckungen in der richtigen Tonne und 
nicht im Restmüll landen. Österreich-
weit werden derzeit gezielt Maßnah-

men gesetzt, um den Bürger:innen 
das getrennte Sammeln von Verpa-
ckungsabfällen zu erleichtern und 
damit mehr Kunststoffverpackungen 
dem Recycling zuführen zu können. 
Denn Recycling ist die einfachste Art, 
kostbare Rohstoffe zu sparen und im 
Kreislauf zu halten. 

WAS ÄNDERT SICH?
Bisher wurden Verpackungen aus 

Kunststoff in Österreich sehr un-
terschiedlich gesammelt. Wurden 
mancherorts sämtliche Leichtver-
packungen gesammelt, hat man 
anderswo nur Plastikflaschen und 
Getränkekartons vom Restmüll ge-
trennt. Künftig werden österreich-
weit sämtliche Leichtverpackungen 
in der Gelben Tonne oder im Gelben 
Sack gesammelt. In manchen Regi-

onen werden auch die Metallverpa-
ckungen gleich miterfasst. Dadurch 
sollen noch mehr Verpackungen ins 
Recycling gebracht werden – allein 
durch die Anpassungen der Samm-
lung ab 2023 wird ein Sammelplus 
von 20% erwartet. Dies ist auch 
notwendig, um den Klimaschutz in  
Österreich durch Recycling zu för-
dern und die EU-Recyclingziele für 
2025 zu erreichen. Das erklärte Ziel 
ist eine Verdopplung des Recyclings 
bei den Kunststoffverpackungen. 

Ab 2023 werden in Salzburg alle 
Verpackungen aus Kunststoff, wie Jo-
ghurtbecher, Sackerl oder Plastikfla-
schen zusammen mit Verpackungen 
wie Getränkekartons und Verpackun-
gen aus Metall in der Gelben Tonne 
oder dem Gelben Sack gesammelt.

Salzburg sammelt: 

Ei
ne Runde geht noch

Gelbe Tonne und Gelber Sack: 

DIE ALLESKÖNNER
für Leicht- und Metallverpackungen

Ab 2023 geht mehr:
Alle Leicht- und Metallverpackungen kommen in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack. Am besten leer und flachgedrückt. 
Weitere Infos auf www.oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH
SAMMELT

Unbenannt-2   1Unbenannt-2   1 14.11.22   16:0014.11.22   16:00
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Wo kann ich mich informieren?
Die Initiative ÖSTERREICH SAM-

MELT ist die Serviceplattform in Ös-
terreich für alle Themen rund um das 
richtige Sammeln von Verpackun-
gen. Auf www.oesterreich-sammelt.
at sind alle wichtigen Informationen 
zu finden. Zudem sind die lokalen 
Abfallberater:innen die idealen An-
laufstellen für alle weiteren Fragen.

ÖSTERREICH SAMMELT
Die Initiative ÖSTERREICH SAM-

MELT ist die Informationsplattform 
zu allen Themen rund um das Vermei-
den, Trennen, Sammeln und Recyceln 
von Verpackungen. Ab 2023 werden 
in ganz Österreich alle Verpackungen 
aus Kunststoff, wie Joghurtbecher, 

Chipssackerl oder Plastikflaschen zu-
sammen mit Verpackungen wie Ge-
tränkekartons in der Gelben Tonne 
oder dem Gelben Sack gesammelt. In 
einigen Regionen werden auch Me-
tallverpackungen in der Gelben Tonne 
oder dem Gelben Sack mitgesammelt. 

ÜBER DIE TRÄGER VON  
ÖSTERREICH SAMMELT 

Organisator von Österreich Sammelt 
ist die Verpackungskoordinierungsstelle 
VKS, Träger sind die in Österreich ge-
nehmigten Sammel- und Verwertungs-
systeme für Verpackungen. Die „VKS 
- gemeinnützige Gesellschaft mbH“ 
– kurz VKS – ist für eine erfolgreiche 
Koordinierung der Aufgaben rund um 
die getrennte Sammlung von Verpa-

ckungsabfällen verantwortlich. Sie liegt 
als Tochterunternehmen des Umwelt-
bundesamtes (UBA) im Wirkungsbe-
reich des Bundesministeriums für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie (BMK). 
In Österreich sind die Sammel- und 
Verwertungssysteme für Verpackungen 
und Vertragspartner der VKS:
• ARA – Altstoff Recycling Austria AG
• Austria Glas Recycling GmbH
• Bonus Holsystem für  
   Verpackungen GmbH & Co. KG
• European Recycling Platform 
  (ERP) Austria GmbH
• Interzero Circular Solutions  
  Europe GmbH 
• Reclay Systems GmbH
www.oesterreich-sammelt.at 

•	 Plastikflaschen (PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen bzw. andere Kunststoffflaschen  
	 wie Wasch- und Putzmittelflaschen sowie Flaschen für Körperpflegemittel)

•	 Joghurt- und andere Becher
•	 Getränkekartons
•	 Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Takeaway etc.
•	 Verpackungen von Schnittkäse, Wurst, Schinken
•	 Folien und Folienverpackungen von bspw. Mineralwasserflaschen

INFO: Es wird noch einmal ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass der Recyclinghof Piesendorf keine Annahmestelle für Gelbe Säcke ist!

INFOBOX: LEICHTVERPACKUNGEN IM ÜBERBLICK

Als Alternative zu den Windelsäcken 
unterstützt die Gemeinde Piesendorf 
seit November 2021 umweltbewusste 
Eltern. Bei der Anschaffung von Stoff-
windeln übernimmt die Gemeinde 

gegen Vorlage eines Kaufbelegs der 
Stoffwindeln € 50,00 im Jahr. Dieser 
Zuschuss wird den Eltern von Kindern 
bis 3 Jahre gewährt. 

Die Errichtung bzw. der Einbau 
von alternativen Heizungssystemen 
in Wohnbauten sowie auch die Er-
richtung von Photovoltaikanlagen 
bei Wohnbauten wird seitens der Ge-
meinde Piesendorf einmalig mit einem 
Pauschalbetrag in Höhe von € 300,00 
gefördert. Entsprechende Antragsfor-
mulare sind auf der Homepage der 
Gemeinde Piesendorf abrufbar bzw. 
im Gemeindeamt (Bauamt) erhältlich. 

Die Förderung kann nur einmalig 
in Anspruch genommen werden und 

dies ist an den jeweiligen Liegen-
schaftseigentümer geknüpft. Hinge-
wiesen wird außerdem darauf, dass 

eine Förderung nur für Wohnbauten 
/ Neubauten, welche Hauptwohnsitz-
zwecken dienen, gewährt wird!

Zuschuss – Stoffwindeln

Förderung alternativer Heizungssysteme / Photovoltaikanlagen



BÜRGERMEISTERZEITUNG

14

Seit Jahren dürfen wir Hilfsgüter sam-
meln für die Organisation GAIN (Glo-
bal Aid Network) und bekommen da 
immer viel Unterstützung von euch. 

Viele Privatpersonen und auch der 
Kinderartikelbasar haben Hilfsgüter für 
die Menschen in Rumänien gespendet. 
Dieses Jahr wurde das Projekt durch die 
furchtbaren Umstände in der Ukraine 
dann größer. Sabine Fischer und Peter 
Eisner vom Sozialausschuss haben sich 
mit uns in Verbindung gesetzt, damit 
wir in Piesendorf ein größeres gemein-
sames Projekt planen können. Wir be-
kamen die Möglichkeit ab März eine 
LKW-Wechselbrücke, vorher bei der 
Feuerwehr und jetzt auf dem Grund-
stück von Elektro Aberger zu platzieren 
und dort erst wöchentlich und später 
monatlich die Hilfsgüter zu sammeln. 
Eine Firmgruppe aus Maishofen wur-
de durch einen Artikel in den Bezirks-
blättern auf die Aktion aufmerksam 
und stellte Lebensmittelpakete für die 
Menschen in der Ukraine zusammen. 
Außerdem unterstütze die Volksschule 
Kaprun das Projekt und Familie Scho-
berleitner organisierte ein Benefizkon-
zert für den Frieden, bei dem verschie-
dene Chöre und Schulen mitwirkten 
und Geldspenden für die Transport-
kosten gesammelt wurden.

Dank der großzügigen Unterstüt-
zung war der erste Anhänger Anfang 
April voll, so dass Roland Gassner 
und Ernst Gimpl sich auf die Reise 
nach Rumänien begeben konnten. 
Ein zweiter Anhänger wurde in Wien 
abgeholt und mitgenommen. In Ru-
mänien konnten wir so die Partneror-
ganisation vor Ort kennenlernen und 
durften miterleben wie sich viele Frei-
willige hier einsetzen und den Teil der 
Hilfsgüter, der aktuell in der Ukraine 
gebraucht wird, zu den Betroffenen 
liefern. Ein Teil der Hilfsgüter (z.B. 

Möbel, Spielsachen, Kleidung) bleibt 
in Rumänien, um das Projekt und die 
Menschen vor Ort zu unterstützen. 
Der zweite Container konnte im Juni 
auf die Reise geschickt werden und 
der Letzte für dieses Jahr wird noch 
im Dezember losgeschickt.

Vielen Dank an die Feuerwehr Pie-
sendorf, dem Kinderartikelbasar, die 
Firma Aberger, den Sozialausschuss 
der Gemeinde und den vielen fleißigen 
Helfern und Unterstützern! Wir freuen 
uns, dass wir schnell und unkompliziert 
Hilfe leisten konnten und dass ihr uns 
immer so tatkräftig unterstützt.
Die Abgabetermine für  
nächstes Jahr sind:

28.03.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr  
  (voraussichtlich)

25.04.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr
30.05.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr
27.06.2023 von 17:30 – 18:30 Uhr
25.07.2023 von 17:30 – 18:30 Uhr
26.09.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr
24.10.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr
28.11.2023 von 17:00 – 18:30 Uhr

Wir wünschen euch gesegnete Weihnach-
ten und einen guten Start ins neue Jahr! 

Familie Gassner

GAIN – Hilfstransport
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Ein chilliges Jugendtreff-Jahr geht dem 
Ende zu – wir haben viel gespielt, mitei-
nander gekocht, gebastelt, Weihnachts-
geschenke gepackt, getanzt und geredet. 
Das Highlight des Jahres war wieder 
die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“. Im November war es schon 
weihnachtlich im Jugendtreff und wir 
konnten 170 Schuhkartons auf den 
Weg nach Osteuropa schicken. Insge-

samt kamen 896 Pakete aus dem Pinz-
gau zusammen, die sich auf die Reise 
machten, um Kindern an Weihnach-
ten eine Freude zu bereiten. Vielen 
Dank für eure Unterstützung und euer 
freudiges und liebevolles Mitpacken.
Wir wünsche euch frohe Weihnachten 
und freuen uns schon auf euren Be-
such im nächsten Jahr! 

Familie Gassner

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mittwoch & Donnerstag
16:00 Uhr – 21:30 Uhr

P.S. Noch eine kurze Erinnerung an 
alle Jugendlichen zwischen 11 und 18 
Jahren, die im Herbst einen Brief von 
uns bekommen haben – vergesst nicht 
euren Getränkegutschein bei uns im 
Jugendtreff einzulösen.

Jugendteff

Gratis Schifahren für Kinder!
Auch heuer wieder erhalten alle Piesendorfer Kinder/Schüler/Studenten/Lehrlinge Freikarten  

für die Skilifte beim Erlebnisberg (Tages-, Halbtages-, oder Schnupperkarte).
Voraussetzung ist der Bezug der Familienbeihilfe.

Nachweis mittels Schüler-, Fahr-, oder Studentenausweis mit Lichtbild! Wohnsitz Piesendorf“.
Erlebniskarte = 25 % Ermäßigung für Einheimische, Kaufpreis Euro 49,70 = Wert Euro 60,–

Von dieser Erlebniskarte können alle Leistungen außer Saisonkarten abgebucht werden.

Sollten die Schneeverhältnisse
es zulassen, ist der Saisonstart  
für 23. Dezember 2022 geplant.
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Der WOHNSCHIRM im Überblick 
Informationen und sämtliche Beratungsstellen auf wohnschirm.at 

Was ist der WOHNSCHIRM? 

Der WOHNSCHIRM schützt vor Wohnungsverlust:  
Er bietet kostenlose Beratung und finanzielle  
Hilfe bei Mietschulden, die seit dem 1. März 2020  
entstanden sind. 

Welche Voraussetzungen müssen für eine Unterstützungsleistung erfüllt sein? 

• Hauptwohnsitzmeldung in Österreich 
• Mietschulden, die nicht selbst beglichen werden können und die seit dem 1. 

März 2020 entstanden sind. 

 

Wie kann der WOHNSCHIRM in Anspruch genommen werden? 

Ob eine Unterstützungsmöglichkeit besteht, wird  
in einem kostenlosen Beratungsgespräch in einer  
anerkannten Beratungseinrichtung ermittelt. 

Wo erhalte ich Beratung? 

Insgesamt gibt es in Österreich 28 Anlaufstellen,  
verteilt auf alle Bundesländer.  
Die für die jeweilige Region zuständige Beratungsstelle  
und weitere Informationen sind online auf  
wohnschirm.at abrufbar. 

 

Der WOHNSCHIRM im Überblick 
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Der WOHNSCHIRM im Überblick
Informationen und sämtliche Beratungsstellen auf wohnschirm.at

Warum ist es wichtig, bei Miet-
schulden rasch Hilfe zu suchen?
Mietschulden sind „gefährliche 
Schulden“, weil sie besonders ne-
gative Folgen haben können. Wird 
die Miete nicht bezahlt, droht der 
Verlust der Wohnung. Hier setzt der 
WOHNSCHIRM an. 
https://wohnschirm.at/ - wo

Welche Hilfe bietet mir der Wohn-
schirm bei Mietrückständen?
Der WOHNSCHIRM unterstützt 
Mieter:innen, die aufgrund von 
Mietschulden von Wohnungsver-
lust und Delogierung bedroht sind. 
Er bietet kostenlose Beratung und 
finanzielle Hilfe bei Mietschulden, 
die seit dem 1. März 2020 entstan-

den sind und ergänzt vorhandene 
Unterstützungsleistungen, etwa der  
Länder, der Städte oder der Ge-
meinden.

Wie unterstützt mich der WOHN-
SCHIRM als Mieter:in konkret?
•	 Mietschulden zur Sicherung des 

aktuellen Mietverhältnisses wer-
den einmalig übernommen oder,

•	 wenn das aktuelle Mietverhältnis 
nicht mehr leistbar und dauerhaft 
ist, wird finanzielle Hilfe geboten, 
um einen Umzug in eine dauer-
hafte und leistbare Wohnung zu 
ermöglichen.

Wann soll ich mich 
beraten lassen?
Eine Beratung ist für Menschen, die 
in Österreich hauptwohnsitzgemel-
det sind, einen Mietrückstand ha-
ben und diesen aus eigenen Mitteln 
nicht decken können, sinnvoll.

Wo kann ich mich beraten lassen?
Der WOHNSCHIRM ist in ganz Ös-
terreich verfügbar. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in 28 regio-
nalen Beratungsstellen. Sie können 
einen Termin mit der Beratungsstel-
le vereinbaren, die für Ihre Region 
zuständig ist. Alle Beratungsstellen 
finden Sie auf www.wohnschirm.at.

Auskunft zu den Beratungsstellen 
erhalten Sie zudem über das Bürger-
service Telefon +43 (0) 800 201 611, 
Mo – Fr von 8 bis 17 Uhr, 
E-Mail: 
buergerservice@sozialministerium.at



Ausgabe 2,  Dezember 2022

17

24-Stunden Erreichbarkeit

Krisenintervention Salzburg: � Tel. 0662 433351

Telefonseelsorge Notrufnummer: � Tel. 142

Hilfe und Unterkunft für Frauen in Gewaltsituationen

•	 Frauenhelpline gegen Gewalt: � Tel. 0800 222555

•	 Schutzunterkünfte 
	 Bundesland Salzburg: � Tel. 0800 449921

•	 Frauennotruf Innergebirg: � Tel. 0664 5006868

•	 Frauenhaus Pinzgau: � Tel. 06582 743021

Telefonische Gesundheitsberatung � Tel. 1450

Männerinfo: � Tel. 0800 400777

Opfernotruf Weisser Ring: � Tel. 0800 112112

Krisenhotline f. Schwangere: � Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum 
Oberpinzgau: � Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht: � Tel. 147 
für Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen

Polizei 133

Rettung 144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf für Gehörlose und Hörbehinderte 
per SMS und Fax: 0800 133133

•	 Salzburger Verkehrsverbund erzielt Einigung mit 
Verkehrsunternehmen

•	 Entlastung für Kund:innen des öffentlichen Ver-
kehrs: Keine Preisanpassung für 2023

Salzburg (18.10.2022) – Mit 1. Jänner 2023 steht die 
jährliche Tarifanpassung des Salzburger Verkehrs-
verbundes an. Trotz herausfordernder Rahmenbe-
dingungen konnten sich Land Salzburg, Salzburg 
Verkehr und die Verkehrsunternehmen auf eine 
umfassende Entlastung der Kund:innen einigen: 
Alle Tarifen für Öffi-Tickets im Salzburger Verkehrs-
verbund werden eingefroren, trotz Inflation wird 
es 2023 - auch im Sinne der allgemeinen Teuerung 
- keine Anpassung der Preise geben.
Das Einfrieren der Tarife bedeutet eine Entlastung – be-
sonders für alle Menschen in Salzburg, die jeden Tag 
auf den öffentlichen Verkehr angewiesen sind. Die ak-

tuellen Kraftstoffpreise stellen viele Pendlerinnen und 
Pendler vor große finanzielle Herausforderungen. Trotz 
der Teuerungen in vielen Bereichen werden die Preise 
für Tickets im Bundesland Salzburg stabil bleiben.

Das Land Salzburg, der Salzburger Verkehrsverbund und 
die Verkehrsunternehmen einigten sich auf das Einfrieren 
der Tarife. Damit wird es trotz Inflation keine Tarifanpas-
sung mit 1. Jänner 2023 geben, die aktuellen Tarife bleiben 
bestehen. Das betrifft alle Klimatickets Salzburg (Classic, 
U26, Spezial und Edelweiß), alle Streckenkarten, die my-
Regio Wochen- und Monatskarten sowie alle Einzeltickets. 
Auch die Preise für die Schülernetzkarten – s’COOL-CARD 
und SUPER s’COOL CARD – bleiben unverändert.

Rückfragen richten Sie bitten an: 
Salzburg Verkehr, Mag. Johannes Gfrerer 
mobil +43 (0)699 13127786 
e-mail johannes.gfrerer@salzburg-verkehr.at

Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
facebook.com/forumfamilie
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01.01.2023	 19:00 Uhr Neujahrsgottesdienst (P)
02.01.2023	 Dreikönigsaktion
03.01.2023	 Dreikönigsaktion
04.01.2023	 Dreikönigsaktion
05.01.2023	 Dreikönigsaktion
05.01.2023	 Feuerwehr - 132. Mitgliederversammlung
06.01.2023	 08:30 Uhr Sternsingergottesdienst (P)
06.01.2023	 EV - Präeisschießen gegen Kaprun in Piesendorf
08.01.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst am Fest der Taufe des Herrn (P)
14.01.2023	 USK Sektion Fußball: Preiswatten im Sportheim
20.01.2023	 08:30 Uhr Sebastianigottesdienst (P)
21.01.2023	 Skiclub - Ortsmeisterschaft am Naglköpfl mit Betriebe/Vereine-Gruppenwertung
21.01.2023	 EV - Landesmeisterschaft nach Pzg. Spielart
02.02.2023	 19:00 Uhr Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess (P)
04.02.2023	 Feuerwehr - Eisschießen gg. Kameradschaft, anschl. Kranzltanzen + Ball | THX
04.02.2023	 Landjugend - Ziachschlittenrennen
08.02.2023	 EV - Pensionisteneisschießen
09.02.2023	 Jugendskitag am Naglköpfl
11.02.2023	 Skiclub - Kindercup-Rennen am Naglköpfl
11.02.2023	 USK Sektion Fußball: Nachwuchs Hallenturnier
12.02.2023	 USK Sektion Fußball: Nachwuchs Hallenturnier
12.02.2023	 Reitergruppe - Traditionelles Holzführen in Hummersdorf
18.02.2023	 Faschingseisschießen TMK - Gemeinde
18.02.2023	 Skiclub - KidsCup am Naglköpfl
19.02.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst am Fachingssonntag (P)
19.02.2023	 Skiclub - KidsCup am Naglköpfl
20.02.2023	 Rosenmontagsmarkt mit Standl vom Singverein
21.02.2023	 Faschingsdienstag
22.02.2023	 19:00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch (P)
25.02.2023	 Skiclub - Nachttorlauf am Naglköpfl
26.02.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Fastensonntag (P)
01.03.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
05.03.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst zum 2. Fastensonntag (P)
05.03.2023	 Kameradschaftsbund - Jahreshauptversammlung
08.03.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
12.03.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst zum 3. Fastensonntag (P)
15.03.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
18.03.2023	 EV - 114. Josefieisschießen
19.03.2023	 08:30 Uhr - Gottesdienst zum 4. Fastensonntag (P)  - Aktion "Fastensuppe"
22.03.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
25.03.2023	 Kinderartikelbasar
25.03.2023	 USK Sektion Fußball: USK - USV Plainfeld
26.03.2023	 08:30 Uhr Gottesdienst zum 5. Fastensonntag (P)
29.03.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
30.03.2023	 07:00-19:00 Uhr Tagesanbetung (P)
02.04.2023	 08:30 Uhr Palmweihe und Festgottesdienst zum Palmsonntag (P)
02.04.2023	 USK Sektion Fußball: SC Mühlbach - USK
05.04.2023	 19:00 Uhr Kreuzwegandacht (P)
06.04.2023	 09:00-13:00 Uhr Ostern am Dorfmarkt
06.04.2023	 18:00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnertag (P)
07.04.2023	 10:00-17:00 Uhr Stationen zum Kreuzweg für Kinder
07.04.2023	 19:00 Uhr Karfreitagsliturgie (P)
08.04.2023	 USK Sektion Fußball: USK - SK Strobl
08.04.2023	 20:00 Uhr Festlicher Gottesdienst in der Osternacht (P)

Veranstaltungen
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Piesendorfer Vereine berichten
VEREINSnachrichtennachrichten

Die freiwillige Feuerwehr Piesen-
dorf verfügt aktuell über 110 Mit-
glieder, welche sich in 72 Aktive, 
17 nicht Aktive, 17 Mitglieder der 
Feuerwehrjugend und 4 Marketen-
derinnen aufteilen.

2022 wurden wir zu über 55 Einsät-
zen alarmiert, davon rückten wir drei-
mal zu Nachbarschaftshilfen aus. 

Unsere Feuerwehrjugend, welche 
14-tägig ihre Ausbildung abhält, 
nahm  am Wissenstest in Maishofen, 
beim Vorbewerb in Niedernsill, beim 
3-tägigen Landesjugendlager in Rauris 
und bei zahlreichen sportlichen- und 

gesellschaftlichen Aktivitäten und Aus-
rückungen teil. Das Mitwirken beim 
Weltrekordversuch auf der Edelweiß-
spitze war ein besonders Erlebnis. Im 
Herbst pflanzte unser Feuerwehrnach-
wuchs im Zuge einer österreichweiten 
Baumpflanzaktion jeweils einen Baum 
im Gemeindegebiet.

An der Landesfeuerwehrschule absol-
vierten 36 Mitglieder 17 Lehrgänge. 
Durch die Bereitschaft der Absolvie-
rung von Grundausbildungslehrgang 
über Führungsausbildung bis hin zur 
Ausbildung für das Mitwirken beim 
Internationalen Katastrophen-Hilfszug 
konnte unsere Kompetenz für die an 

uns gestellten Herausforde-
rungen gestärkt werden.

Laufend üben wir bei Zugs- 
und Gesamtübungen ver-
schiedenste Einsatzszenarien, 

wöchentlich prüfen unsere Maschinis-
ten Geräte  und Fahrzeuge auf ihre Ein-
satztauglichkeit. Wir nahmen an einer 
Abschnittsübung teil und hielten zwei 
Übungen mit der Bergrettung ab. 

Nach intensiver Vorbereitung stellten 
sich Mitglieder Leistungsprüfungen 
und konnten diese erfolgreich absol-
viert werden

Demnächst wird das neue Klein-
löschfahrzeug geliefert. Die Ersatz-
beschaffung der „Pumpe Piesendorf“ 
war nach über 25 Jahren im Dienst 
notwendig geworden. Am Samstag, 
den 13.05.2023 findet die Fahrzeug-
segnung im Zuge der Florianifeier statt. 

Fast 8.000 Stunden für Einsätze, Aus-
bildung, Verwaltung, Wartung und 
Instandhaltung, etc. wurden heuer von 
unseren Mitgliedern geleistet. Für die 
unentgeltliche Arbeit der Feuerwehrmit-
glieder im Sinne von „Allgemeinwohl 
vor Eigennutzen“ gilt großer Dank!

OFK HBI Michael Unterberger
www.feuerwehr-piesendorf.at

Freiwillige Feuerwehr

 
intern 

                                                                                                            
 
 
Die freiwillige Feuerwehr Piesendorf verfügt aktuell über 110 Mitglieder, welche sich 
in 72 Aktive, 17 nicht Aktive, 17 Mitglieder der Feuerwehrjugend und 4 Marketenderin-
nen aufteilen. 

 
2022 wurden wir zu über 55 Einsätzen alarmiert, davon rückten wir dreimal zu Nachbar-
schaftshilfen aus.  
 
Unsere Feuerwehrjugend, welche 14-tägig ihre Ausbildung abhält, nahm  am Wissenstest 
in Maishofen, beim Vorbewerb in Niedernsill, beim 3-tägigen Landesjugendlager in Rau-
ris und bei zahlreichen sportlichen- und gesellschaftlichen Aktivitäten und Ausrückun-
gen teil. Das Mitwirken beim Weltrekordversuch auf der Edelweißspitze war ein beson-
ders Erlebnis. Im Herbst pflanzte unser Feuerwehrnachwuchs im Zuge einer österreich-
weiten Baumpflanzaktion jeweils einen Baum im Gemeindegebiet. 
 
An der Landesfeuerwehrschule absolvierten 36 Mitglieder 17 Lehrgänge. Durch die Be-
reitschaft der Absolvierung von Grundausbildungslehrgang über Führungsausbildung bis 
hin zur Ausbildung für das Mitwirken beim Internationalen Katastrophen-Hilfszug konnte 
unsere Kompetenz für die an uns gestellten Herausforderungen gestärkt werden. 
Laufend üben wir bei Zugs- und Gesamtübungen verschiedenste Einsatzszenarien, wöchent-
lich prüfen unsere Maschinisten Geräte  und Fahrzeuge auf ihre Einsatztauglichkeit. 
Wir nahmen an einer Abschnittsübung teil und hielten zwei Übungen mit der Bergrettung 
ab.  
Nach intensiver Vorbereitung stellten sich Mitglieder Leistungsprüfungen und konnten 
diese erfolgreich absolviert werden 
 
Demnächst wird das neue Kleinlöschfahrzeug geliefert. Die Ersatzbeschaffung der „Pumpe 
Piesendorf“ war nach über 25 Jahren im Dienst notwendig geworden. Am Samstag, den 
13.05.2023 findet die Fahrzeugsegnung im Zuge der Florianifeier statt.  
 
Fast 8.000 Stunden für Einsätze, Ausbildung, Verwaltung, Wartung und Instandhaltung, 
etc. wurden heuer von unseren Mitgliedern geleistet. Für die unentgeltliche Arbeit der 
Feuerwehrmitglieder im Sinne von „Allgemeinwohl vor Eigennutzen“ gilt großer Dank!   
 
HBI Michael Unterberger 
Ortsfeuerwehrkommandant 
 
Bild 1: Bewerbsgruppe FLA in Bronze und Silber  
Bild 2: Feuerwehrjugend nach Wissenstest  
Bild 3: Übergabe neuer Feuerwehrhelme für die aktive Mannschaft  
 
Mehr Infos unter: feuerwehr-piesendorf.at oder Facebook 
 
Alarmierungszeit Auszug aus dem Einsatzgeschehen 
11.01.2022 06:43 KFZ-Bergung Hummersdorf 
15.01.2022 12:45 Kellerbrand Hummersdorf 
22.01.2022 14:56 KFZ-Bergung Dürnberg 
07.02.2022 06:21 Hotelbrand Hinterglemm 
29.03.2022 16:56 Aufräumen nach Verkehrsunfall 
21.04.2022 17:29 Öleinsatz 
28.04.2022 18:35 Brandmeldeanlage Gewerbezentrum 
15.05.2022 11:17 Türöffnung wg. Notfall 
18.05.2022 16:56 Brandmeldeanlage Hotel Fürth 
16.06.2022 15:28 Verkehrsunfall 
20.06.2022 09:32 Motorradunfall 
20.06.2022 19:17 Aufräumen nach Sturm  
23.06.2022 11:04 Anhänger in Salzach  
30.06.2022 09:37 Brandmeldeanlage Senoplast 
05.07.2022 09:33 Öleinsatz B168 
21.07.2022 17:24 Brand Gewerbebetrieb Kaprun 
29.07.2022 06:45 Kat-Einsatz Hollersbach/Grubing 
05.08.2022 20:11 Brandmeldeanlage Hotel Fürth 
06.08.2022 11:43 Fahrrad gegen PKW / Dorfplatz 
18.09.2022 00:54 Suchaktion Salzach  
25.09.2022 16:53 Verkehrsunfall Walcher-Gerade 
26.10.2022 10:45 Fahrzeugbergung Ebnerweg 
04.11.2022 14:01 Gefahrguteinsatz Gewerbegebiet 
08.11.2022 15:26 Fehlalarm Verkehrsunfall 
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Liebe PiesendorferInnen!
Im abgelaufenen Jahr konnte sich die 

herausfordernde Situation der vergan-
genen 2 Jahre wieder etwas normali-
sieren, und auch wir in der Lebens-
hilfe Fachwerkstätte konnten einige 
Projekte, zum Teil mit Unterstützung 
von Spendengeldern - Malertag, Fuß-
ballturniere, Kochprojekte, div. Work-
shops, ein Chorprojekt mit Mitglie-
dern des Kirchenchores, die sich dafür 
ehrenamtlich eingesetzt haben (vielen 
Dank dafür!), sowie einen großen 
Ausflug mit einem Reisebus der Fa. 

Oberkofler  umsetzen. Ein herzlicher 
Dank geht auch an die FF Piesendorf, 
mit der wir eine große Übung zur 
Evakuierung der Werkstätte im Not-
fall erfolgreich durchführten! Zurzeit 
finden 42 KlientInnen bei uns Beglei-
tung und Arbeit. U.a. haben wir einige 
Außenarbeitsplätze in diversen Firmen 
(Senoplast, Meissnitzer, SEAT Kauf-
mann, Seniorenwohnheim – Küche, 
Mitterwirt) fortführen bzw. installie-
ren können. Diese und weitere Arbei-
ten für die Werkstätte zu akquirieren 
stellt eine große Herausforderung dar, 

und wir sind für jeden Tipp dankbar. 
Die Möglichkeit der Teilnahme am 
monatlichen Dorfmarkt und am Ad-
ventfest sowie der sehr gut besuchte 
Adventmarkt beim Baumarkt Alois 
Mayr zeigt uns die Verbundenheit der 
Gemeinde und ihrer Einwohner mit 
uns und wir fühlen uns hier sehr wohl 
und angenommen!

In diesem Sinne möchten wir uns für 
die gute Zusammenarbeit bedanken 

und wünschen Euch einen besinnlichen 
Advent, ein festliches Weihnachten so-

wie ein gesundes und glückliches 2023!

Lebenshilfe Piesendorf

Frühlingskonzert, Sommerkonzerte, 
Marschausrückungen, Messgestal-
tungen, Bezirksmusikfest, Wunsch-
konzert, Bartlmä-Fest, Ausrückun-
gen zu Hause und in Nachbarorten 
– ein musikalisch erfolgreiches Jahr 
liegt hinter uns.  
Ein Highlight war die Hochzeit von 
Kapellmeister Dürlinger Andreas und 
seiner Fiona. Zu diesem Anlass reis-
ten wir nach Kufstein und verbanden 
die Hochzeit mit einem kurzen Mu-
sikausflug über ein langes Wochenen-
de. Dem Brautpaar wünschen wir auf 
diesem Weg noch einmal viel Glück 
für den gemeinsamen Weg!

Ein besonderes Ereignis im heurigen 
Jahr war das Ständchen für unseren 
ehemaligen Kapellmeister Rieder Alo-
is. Anlässlich seines 75. Geburtstages 
haben wir ihm eine besondere Ehre 
zukommen lassen und freuen uns, 
ihn nun unseren Ehrenkapellmeister 
nennen zu können. 

Bei unseren zahlreichen Veranstaltun-
gen im vergangenen Jahr haben wir 
uns sehr gefreut, euch in so großer 

Zahl begrüßen zu dürfen. Bei jedem 
Konzert, jeder Ausrückung habt ihr 
uns eure Wertschätzung entgegenge-
bracht, indem ihr da wart, uns finan-
ziell und mit Applaus unterstützt habt.  

Zum Jahresende laden wir euch zu 
unseren traditionellen Advent- bzw. 
Weihnachtsveranstaltungen ein: 

23.12.:	Weihnachtskonzert der 
Musik-Anten in der  
Pfarrkirche Piesendorf

24.12.:	Weihnachtsblasen in den 
Ortsteilen 

25.12.: Messgestaltung in Aufhausen

Wir wünschen euch einen guten Rutsch 
in ein gesundes neues Jahr! 

Trachtenmusikkapelle
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Aufgrund der Corona-Pandemie 
konnten wir auch im abgelaufenen 
Jahr einige Veranstaltungen wie  
Hoagascht, Senioren Eisschießen  
u. a., wieder nicht abhalten.

Am 25. Mai 2022 haben wir unseren 
Tagesausflug über die Großglockner-
straße nach Maria Luggau, im Lesach-
tal, der Heimat von Dr. Hans Lomo-
schitz mit 78 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer unternommen. Bei der 
Vormittagsrast am Fuscher Törl war 
das Wetter leider alles andere als ein-
ladend, der Großglockner hat sich lei-
der nicht anschauen lassen. Während 
des Tages hat sich das Wetter soweit 
gebessert, dass wir wenigstens in Ma-
ria Luggau, sowie bei der Fahrt über 
Kötschach - Mauten, Lienz, Felbertau-

ern, nicht nass geworden sind. Mein 
besonderer Dank an diesem Ausflug 
gebührt Hans Lomoschitz, der süd-
lich von den Tauern die Organisation 
übernommen hat.

Für die 3-Tagesreise zum Regensburger 
Donauland am 11. bis 13. Juli 2022 ha-
ben sich leider wieder nur 15 Personen 
angemeldet und konnte deshalb erneut 
die sicherlich sehr schöne und interes-
sante Reise nicht durchgeführt werden.

Am 6. September 2022 hatten wir un-
seren Herbst-Tagesausflug, mit letztlich 
70 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
zum Königsee mit Schifffahrt nach St. 
Bartholomä, Heimfahrt über Berchtes-
gaden - Rossfeld Ringstraße - und die 
gesamte Strecke über die Bundesstraße 
unternommen. Die Rückfahrt über die 
Rossfeld Ringstraße und Bundesstraße 

durch das Salzachtal war wirklich eine 
Bereicherung. Das Wetter hat ganz gut 
mitgespielt, lediglich beim Mittagessen 
hätte es etwas wärmer sein dürfen.

Für 2023 haben wir am 24. Mai einen 
Tagesausflug, vom 10. - 12. Juli den 
3-Tagesausflug ins Regensburger Do-
nauland (diesmal mit Ausschreibung 
der Fa. Plössnig), sowie am 5. Septem-
ber wieder einen Tagesausflug geplant.

Abschließend wünschen wir allen  
Piesendorferinnen und Piesendorfern 

ein geruhsames Weihnachtsfest und 
alles Gute, allem voran Gesundheit 

für das Neue Jahr!

Der Obmann Walter Hacksteiner 
und sein Team.

Salzburger Seniorenbund Piesendorf 

Liebe Piesendorfer Bürger!
Liebe Mitglieder und Förderer  
der Ortsgruppe Piesendorf!
Als Ortsverantwortliche in Piesen-
dorf des Hilfswerk Salzburg möchte 
ich mich ganz besonders für Ihre 
Unterstützung bedanken!

Mit den Spenden von 2021 konnten 
wir wieder ältere Menschen, Notfälle 
und deren Familien im Raum Zell am 
See und Piesendorf unterstützen. 

Die Zuwendungen ermöglichen 
es uns, spezielle Projekte und Be-
treuungsleistungen für Betroffene in 
Piesendorf und im ganzen Pinzgau, 
kostendeckend umzusetzen. Auch 
durften wir Menschen mit schweren 
Schicksalen und auch Demenzkran-
ken weiterhin das geben, was sie am 
dringendsten brauchen: Professionelle 
Pflege und das Gefühl von Sicherheit 
und Geborgenheit in ihrem eigenen 
Zuhause oder tageweise im Tageszen-
trum in Piesendorf zu genießen. Hier 
noch die Information, dass im Tages-
zentrum Plätze frei sind!

Durch Corona hatten wir große Ein-
schränkungen gehabt, nachher haben 

wir wieder 6 neue 
Essenfahrer dazu 
bekommen.

In Piesendorf 
fahren wir täg-
lich mit „Essen 
auf Rädern“, da 
konnten wir heu-
er über 6265 Me-
nüs an 365 Tagen 
zu den Menschen 
bringen, die drin-
gend eine warme Mahlzeit benötigen. 

Dabei leisten die Freiwilligen einen 
wichtigen Dienst, da dies oft der ein-
zige soziale Kontakt am Tag ist. Auch 
der Sicherheitsaspekt ist nicht zu 
unterschätzen, da Unfälle wie Stürze 
zeitnahe bemerkt werden und Hilfe 
gerufen werden kann. Dadurch kön-
nen die Menschen in ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben.

Auch der Kindergarten und die 
Nachmittagsbetreuung dar Schulkin-
der und das betreute Wohnen, das vor 
12 Jahren dazugekommen ist, werden 
auch von uns mit Essen versorgt. Im 
Zuge dieser Arbeit müssen wir Essen-
boxen sowie das Innenleben der Boxen 

bedarfsgerecht erneuern und nachbe-
stücken. Auch das Hilfswerk-Auto 
wird von uns erhalten und finanziert. 
Ich möchte den sechs ehrenamtlichen 
Essenfahrern, der Gemeinde Piesen-
dorf und der Seniorenküche unter der 
Leitung von Wolfgang Ertl besonders 
danken und hoffe auch weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit!

Möchten Sie sich für das Hilfswerk 
engagieren oder brauchen Sie oder 
Ihre Angehörigen Hilfe?
Tel. 06549 / 7485, Handy 0650 
5721 137 Resi Steiner.

Eure Ortsverantwortliche
Resi Steiner, Tel:. 06549/7485

Hilfswerk Salzburg Ortsgruppe Piesendorf 
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Die seit dem Gründungsjahr 1898 
bestehende Kameradschaft Piesen-
dorf nimmt regelmäßig an diver-
sen örtlichen Veranstaltungen und 
kirchlichen Ausrückungen teil. 
Mit derzeit 423 Mitgliedern ist die 
Kameradschaft einer der größten 

Vereine im Ort. Von der Kame-
radschaft wird alljährlich auch die 
Vereins- und Ortsmeisterschaft im 
Zimmergewehrschießen durchge-
führt. Heuer konnte diese erstmals 
bei der Firma Alpen KFZ in Piesen-
dorf durchgeführt werden. An dieser 

Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Rupert Kapeller, der uns die Austra-
gungsstätte zur Verfügung stellte. 
Es wurden auch heuer wieder zahl-
reiche Mitglieder zu Jubiläumsge-
burtstagen, Hochzeitsjubiläen, etc. 
von Obmann Peter Fanninger und 
den Ausschussmitgliedern besucht. 
Besondere Höhepunkte in diesem 
Jahr waren wieder das von der Ka-
meradschaft Piesendorf organisierte 
und ausgerichtete Maifest am Geis-
lerplatz sowie die Jochbergwald-
Wallfahrt im Oktober.
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen wurde 
Obmann Peter Fanninger einstim-
mig in seiner Funktion bestätigt und 
es wurden auch heuer wieder etliche 
Mitglieder mit Jubiläums- und Ver-
dienstmedaillen ausgezeichnet. 
 

Der gesamte Vereinsvorstand wünscht 
allen Piesendorferinnen und  

Piesendorfern schöne Weihnachten und 
ein gesundes und erfolgreiches  

neues Jahr 2023.

Kameradschaft Piesendorf

Auch 2022 konnte wegen Corona das 
Eisschießen Pensionistenverband & 
Seniorenbund nicht durchgeführt 
werden. Die Corona-Maßnahmen 
wurden Anfang März gelockert, nun 
fanden auch wieder jeden Dienstag 
unsere wöchentlichen Nachmittage 
und Zusammenkünfte statt. 

Im April hatten wir unsere Jahreshaupt-
versammlung und Ehrung für langjäh-

riger Mitgliedschaft, ab 10-15 bis 45 
Jahre. Der Pensionistenverband bedankt 
sich auf diesem Weg für die langjährige 
Treue! Die Muttertagsfeier im Stüberl bei 
Kaffee und Kuchen war wieder sehr ge-
mütlich. Jede Frau freute sich über einen 
Blumenstock als Geschenk.  

Am 15.Juni 2022 war der Sparschwein-
ausflug nach Epps in Tirol zum Haf-
linger Gestüt. Der Tagesausflug nach 

Kärnten ins Malta Tal zu der höchsten 
Staumauer Österreichs fand im Juli 
statt. Alle Teilnehmer waren von dem 
gewaltigen Bauwerk sehr begeistert. 

Bei der Herbstreise fuhren wir von 
29.09 – 01.10.2022 in den Bayerischen 
Wald nach Donaustauf. Am nächsten 
Tag gings weiter nach Kehlheim, von 
da aus ging es mit dem Schiff durch den 
Donaudurchbruch zum Kloster Wel-
tenburg - der ältesten Klosterbrauerei 
der der Welt. Es war sehr interessant. 
Die Heimreise erfolgte über Landshut 
mit seiner malerischen Prachtstraße 
und den romantischen Gassen. 

Leider konnten wir 2020-2021 die 
vorgesehenen Weihnachtsfeiern corona 
-bedingt nicht durchführen.

Wir wünschen den Pensionistinnen 
und Pensionisten sowie allen Gemeinde- 

bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute, vor allem viel Glück und 

Gesundheit für das Neue Jahr 2023!! 
Der Obmann Otto Schratl  

und sein Team.

PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf
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Das Vereinsjahr gliederte sich in 
Teilnahme und Mitgestaltung des  
Kirchenjahres durch Kreuzwege, Mai-
andachten, Beerdigungen von kfb-
Mitgliedern und kirchlichen Hoch-
festen wie Leonhardi, Ulrich und 
Fronleichnam. Abseits davon laden wir 
zu Veranstaltungen und der Erfahrung 
von Gemeinschaft und Begegnung ein. 
Dafür organisieren wir Vorträge und 
Veranstaltungen im Ort, pilgern zu 
Fuß und unternehmen Buswallfahr-
ten. Der Abschluss des Vereinsjahres 
ist traditionell der Adventmarkt, der 
immer zu Gunsten eines sozialen oder 
kirchlichen Projekts abgehalten wird.

Besondere Höhepunkte im heurigen 
Jahr waren: Die Pinzgauer Tracht wird 
immaterielles UNESCO-Weltkulturer-
be- wir besuchten die dazu initiierte Aus-
stellung im Bergbau- u. Gotikmuseum 
in Leogang. Wir lernten „Indien“ durch 
den Vortrag von Pfarrprov. Ananda 
Reddy Gopu und die selbst gekochten 
Gerichte kennen. Unsere Buswallfahrt 

führt uns zu Pfr. Michael Blassnigg in 
seine „neue Pfarre“ Kufstein; 72 Frauen 
genossen das Wiedersehen. Das Herbst-
impulsetreffen der kfb Oberpinzgau und 
Tiroler Anteil der ED wurde mit gro-
ßem Interesse in Piesendorf abgehalten. 
Unter dem Motto „Zeit zum Gehen, 
Zeit zur Begegnung“ sind wir gemein-
sam mit den Frauen der kfb Niedernsill 
von Piesendorf nach Niedernsill über 
Stock und Stein gepilgert. 

Ganz besonders freut es uns, dass so 
viele Vertrauensfrauen und Fahnenträ-
gerinnen uns über viele Jahre die Treue 
halten – herzlichen Dank an alle aus-
geschiedenen Vertrauensfrauen. Wir 
haben bischöfliche Dankesurkunden 
übergeben an:
• Leitner Anni für 28 Jahre -:  
  davon 10 Jahre als Obfrau der kfb  
  und 18 Jahre als Fahnenträgerin 
• Schwarz Christl für 39 Jahre - 
  Vertrauensfrau in Fürth
Wir wünschen den neuen Vertrauens-
frauen Gassner Ulrike und Auernigg 

Erika alles Gute und viel Freude bei 
ihren neuen Aufgaben.

Wir danken für die Unterstützung der 
Piesendorferinnen und Piesendorfer

 während des ganzen Jahres und 
wünschen euch einen schönen Advent, 
ein friedvolles Weihnachtsfest und wir 
hoffen, euch gesund im nächsten Jahr 

bei unseren Veranstaltungen  
persönlich zu treffen. 

Obfrau Monika Steiner  
und der Ausschuss. 

Lydia Steiner, Schriftführerin f.d.I.

Im Juni 2022 sind wir mit einer Pfarr-
kindergruppe neu gestartet. Unser Be-
streben liegt darin, die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Pfarre wieder 
aufzunehmen und den Kindern einen 
„Wohlfühlraum“ im kirchlichen Bereich 
zu geben, in dem es natürlich um Gott, 
die Bibel und Kirche geht, aber auch 
um eine Gemeinschaft, in der man sich 
wohlfühlt und immer willkommen ist.

In weiterer Folge würden wir uns 
natürlich auch wünschen, wieder eine 
Gruppe Ministranten zu finden, denn 
diese fehlen uns wirklich sehr bei allen 
kirchlichen Festen und Gottesdiensten!

Als unser erstes gemeinschaftliches 

Projekt durften unsere Pfarrkinder 
beim Adventmarkt der katholischen 
Frauenschaft selbstgestaltete Stoffta-
schen verkaufen, um ein kleines Start-
geld für verschiedene Aktivitäten zu 
erwirtschaften.

Wir möchten gerne alle Kinder ab 7 
Jahren zu unseren monatlichen Treffen 
mit Bibelgeschichten, Gesang, Spiel & 
Spaß im Pfarrhof einladen!

Die nächsten Termine sind am:  
Donnerstag, 12. 1. 23,  
Donnerstag, 9. 2. 23 und  
Donnerstag, 16. 3. 23.

Eure
  Verena Altenberger & Theresa Steiner

Heuer war wieder ein gutes Jahr. Wir 
durften die Volksschule wieder besu-
chen, mit den Kindern Erdäpfel set-
zen und ernten, bei den 4 Klassen ein 
Milchprojekt durchführen und Feste 

feiern. Auch ein Wandertag auf die 
"Kotzstoa" Alm haben wir genossen.  
Der Erste Hilfe Kurs im Herbst war 
auch sehr interessant.

Ein großes Dankeschön an alle für 

die großartige Zusammenarbeit.

Obfrau Hofer Tanja und 
Obmann Pichler Herbert

Katholischen Frauenschaft 

Pfarre Piesendorf

Bauernschaft Piesendorf

Erzbischöfliche Dankesurkunde wird an Anni Leitner 
übergeben
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STELLENAUSSCHREIBUNG FÜR DIE MESNERDIENSTSTELLE 
AN DER PFARRKIRCHE PIESENDORF UND DER FILIALKIRCHE AUFHAUSEN
Weil unsere langjährige Mesnerin Rosi Winding (Mesnerin der Pfarrkirche seit 1985)   
im Lauf des kommenden Jahres in Pension gehen wird, suchen wir ab Mai / Juni 2023 eine /einen 

Mesner/in (m/w/d) im Zeitausmaß von 19 Stunden / Woche 
Anforderungsprofil:	•	Selbstständigkeit, Einsatzfreude, Organisationsgeschick und vorausschauende Planung
	 •	Zuverlässige, sorgfältige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise, sowie Diskretion
	 •	Freundliches Auftreten, höflicher und aufgeschlossener Umgang mit Menschen 
	 •	Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen und Kommunikationsfähigkeit
	 •	Zeitliche Flexibilität vor allem an Wochenenden und Feiertagen
	 •	Interesse für Liturgie und Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche
	 •	Führerschein der Klasse B
Aufgabenprofil:	 •	Vorbereitung und Gestaltung des liturgischen Raums, sowie Mitwirkung bei der Feier der Gottesdienste
	 •	Verantwortung und Pflege für Sakristei, Inventar, liturgische Geräte und Gewänder,  

sowie übrige Arbeitsräume
	 •	Begleitung der Ministranten
	 •	Sorge für Sauberkeit, Sicherheit und Ordnung in der Kirche
Wir bieten Ihnen:	 •	einen vielseitigen, langfristigen, abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz in  

Zusammenarbeit mit dem Pfarrteam 
	 •	Entlohnung nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese so bald wie möglich, spätestens aber bis Ende 
Jänner 2023  – schriftlich per Brief oder per Mail - an:	
Pfarramtsleiter Diakon Wolfgang Bartl, Katholisches Pfarramt Piesendorf
Kirchenstraße 41, 5721 Piesendorf. Mail: diakon.piesendorf@pfarre.kirchen.net
Für telefonische Anfragen und Informationen, sowie Gesprächstermine wenden Sie sich bitte auch an  
Pfarramtsleiter Diakon Wolfgang Bartl (Tel. 06549/7238 oder Tel. 0664/5036942).

Pfarre Piesendorf

Dieses Jahr war zum Glück von der 
Pandemie nicht mehr so gezeichnet, 
und wir konnten alle Wanderungen 
und Veranstaltungen wie geplant 
durchführen. Die Bartlmäwanderung 
fiel jedoch leider dem schlechten Wet-
ter zum Opfer. Große Teilnahme fand 
auch noch unser Tagesausflug Ende 

Oktober nach Ebenau. Es ging zum 
Plötz Wasserfall und anschließend 
den Mühlenwanderweg entlang. Den 
Abschluss im Dezember bilden wie 
immer unsere Adventwanderung mit 
anschließender Weihnachtsfeier und 
der Silvesterabschluss bei unserer Ob-
frau Hedwig Steiner.  

  
In diesem Sinne wünschen wir allen 
besinnliche Weihnachtstage und viel 

Gesundheit und Freude für das  
kommende Jahr. 

Die Naturfreunde Piesendorf

Naturfreunde Piesendorf

Der EV- Piesendorf veranstaltete bzw. 
nahm 2022 an 28 Austragungen und 
Bewerben teil, darunter:
•	 Eröffnungsschießen
•	 FF-Kameradschaft
•	 Geburtstagseisschießen
•	 Schnalzer-Traktorverein
•	 113es Josefi-Schießen
•	 Ruperti-Schießen

•	 2 x Wasen- Schießen
•	 6 x Krone Liga (Eindrang 14)
•	 7 Turniere
Turnier-Siege in Uttendorf, Christian-
Stockmaier-Turnier Piesendorf 1. und 
2. Platz, Wasen-Schießen Moserhof- 
Mühlbach 2. und 4. Platz.
Weiters konnte das Prä-Schießen gegen 
Niedernsill gewonnen werden.

•	 Vereins- und Ortsmeisterschaft: 
Vereinsmeister (4er Disziplin) 
-Oberhauser Adalbert 

•	 Ortsmeister: (Ziel- Bewerbe) - 
Mayrsperger Erich

Der EV-Piesendorf bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und Helfern für die 
getätigten Leistungen.

Schriftführer Wilfried Pflugbeil

Eisschützenverein Piesendorf
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Alle Sängerinnen und Sänger unse-
res Chores blicken voll Freude auf 
das vergangene Jahr zurück, da es 
uns wieder möglich war, an den Fes-
ten und Feiern unserer Gemeinde in 
gewohnter Weise teilzunehmen und 
unseren musikalischen Beitrag zu 
leisten. Dazu zählten die Gestaltung 
kirchlicher Hochfeste, Begräbnisse 
und das Piesendorfer Adventsingen.

Die Idee des Anklöckelns auf verschie-
denen Plätzen unserer Gemeinde wurde 
im Jahr 2021 auf Grund der gegebenen 
Situation geboren, und die vielen posi-
tiven Rückmeldungen haben uns bewo-
gen, es in dieser Art wieder durchzufüh-
ren. So möchten wir mit weihnachtlichen 
Liedern und der Herbergsuche diesen 
schönen Brauch weitertragen.

Beim Dorfmarkt und beim Früh-
schoppen der TMK im Sommer ver-
köstigten wir die Besucher mit selbst-
gemachten Speisen. 

Ein besonderer Dank gilt allen Pie-
sendorferinnen und Piesendorfern, 

die uns unterstützen und unsere Ver-
anstaltungen besuchen.

Natürlich freuen wir uns immer über 
neue Chormitglieder, die in einer net-
ten Chorgemeinschaft dieses schöne 
Hobby ausüben wollen.

Mit weiteren Informationen stehen 
wir allen gerne auf unserer Homepage 
zur Verfügung.

www.singverein-piesendorf.at
Obfrau Winkler Christine

So schnell kann es gehen und das 
Jahr 2022 ist schon wieder vorbei. 
Wir, als Landjugend, dürfen auf ein 
erlebnisreiches, erfolgreiches, lusti-
ges Jahr zurückblicken. 

Gestartet hat 2022 mit einem kleinen, 
internen „Ziachschlittenrenna“ bei  
Johannes Foidl-Bernsteiner, Schaum-
berg. Das Nächste findet am 04. Feb-
ruar 2023 statt und wird wieder in ur-
sprünglicher Größe veranstaltet. Trotz 
der schwierigen Umstände konnten wir 
uns durch viele Kurse und Veranstal-
tungen weiterbilden. Auch das Bartl-
mäfest war ein voller Erfolg. Durch den 
guten Zusammenhalt und die Motiva-
tion der Mitglieder, haben wir gemein-
sam mit der Schnalzergruppe alle Gäste 
versorgen können. 

Ein weiteres Highlight stellte unser 
Landjugend - Ball am 24. September 
dar. Dieser wurde erstmals beim Ein-
ödhof in Piesendorf durchgeführt. 
Ein großes Dankeschön möchten wir 
an dieser Stelle an Rosi und Rupert  
Kapeller richten. Von der Planung bis 
zur Durchführung hat alles einwandfrei 

funktioniert. Die Mitglieder haben ihr 
Bestes gegeben und ein tolles Rahmen-
programm auf die Beine gestellt.

Den Abschluss bildete unsere JHV 
am 11. November, wo der alte Aus-
schuss dankend verabschiedet und im 

gleichen Zug ein neuer, junger, moti-
vierter Ausschuss gewählt wurde.

DANKE für dieses tolle, spannende Jahr  
und auf ein abenteuerliches,  

neues Jahr 2023!

Singverein Piesendorf

Landjugend Piesendorf
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PIESENDORF ATTRAKTIV 
Piesendorf Attraktiv feierte 2022 
das 25-jährige Bestehen. Seit 1997 
ist der Verein der Piesendorfer Ge-
werbetreibenden ein wichtiger Be-
standteil und maßgeblicher Mitge-
stalter von vielen Veranstaltungen 
und Projekten im Dorf. Aktuell 
zählen wir 80 Mitgliedsbetriebe aus 
den unterschiedlichsten Sparten.  

Unser Jubiläumsjahr in aller Kürze:
Nach dem entfallenen Adventfest 

im Dezember 2021 konnte im März 
endlich die beliebte Attraktiv-Verlo-
sung beim Frühlingsfest nachgeholt 
werden. Mit der Jahreshauptversamm-
lung im April wurden die Geschicke 
des Vereins in neue Hände gelegt: 
Obmann Erich Neumair sowie Stell-
vertreter Franz Rieder übergaben ihre 
Ämter an Katharina Gläser (Holzbau 
Gläser) als Obfrau und Susanne Mit-
terer (Naturzauberwerke) als Obfrau-
Stellvertreterin. Gemeinsam mit ei-
nem neu formierten und dynamischen 
Vorstandsteam wurden in wenigen 
Wochen viele Projekte umgesetzt und 
auf den Weg gebracht. Allem voran 
die Neugestaltung der Website und 

der Infoflyer. Es folgten eine Feuerlö-
scherschulung mit der FF Piesendorf, 
der Gewerbeabend in der Volksschule 
Piesendorf, ein kostengünstiger Schul-
anfängerschwimmkurs in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Piesendorf 
und der Schwimmschule Hahn, ein 
geselliger Grillabend beim Naglbau-
er, der Erste Hilfe Kurs mit Dr.med. 
Wolfgang Farkas, ein Vereinsausflug 
nach Saalfelden zur Buchbinderei 
Fuchs und zum Gasthof Brandlwirt 

von Familie Mehr und ein gemeinsa-
mer Besuch in der Eishalle Zell am See 
auf Einladung der Zeller Eisbären. Au-
ßerdem gab es zahlreiche gemeinsame 
werbliche Aktionen, bei denen sich die 
Piesendorfer Betriebe attraktiv positi-
onieren konnten. Im August startete 
das Vorstandsteam bereits mit der Pla-
nung des Piesendorfer Adventfestes. 
Ein wichtiger Punkt dabei war die von 
den Mitgliedsbetrieben gewünschte 
Veränderung beim Adventgewinn-
spiel. So wurde die Idee des Piesendorf 
Attraktiv Stempelpasses geboren und 
schließlich auch umgesetzt. 

Nach diesem ereignisreichen Jahr 
verabschieden wir uns mit dem Pie-
sendorfer Adventfest in eine kurze 
Weihnachtspause und bedanken uns 
bei all unseren Mitgliedern und allen 
PiesendorferInnen für die gute Zu-
sammenarbeit und das rege Interesse 
an unseren Aktionen!

Katharina Gläser und Susanne Mitterer 
mit dem Vorstandsteam von Piesendorf 

Attraktiv wünschen gesegnete Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Der Tourismusverband Piesendorf 
blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. 

Heuer war es wieder möglich, das 
beliebte Bartlmä-Fest abzuhalten. 
Viele Besucher, gute Musik, köstli-
ches Essen und beste Unterhaltung 
brachten Stimmung und Freude. 
Danke an alle Mitwirkenden, An-
rainer und Besucher. Wir sehen uns 

wieder am 24. & 25. August 2024. 
Weiters blicken wir auch auf äußerst 
gut erhaltene Infrastrukturen wie 
Wanderwege zurück, die von unse-
rem „Wegmocha“ immer liebevoll in-
standgehalten werden. Kurze Winter-
vorschau: auch in dieser Wintersaison 
bieten wir wieder einen kostenlosen 
Skibus zur MK Maiskogelbahn und 
zum areitXpress sowie einen Rufbus 

zum Naglköpfl an. Die Winterwan-
derwege und Loipen stehen, je nach 
Schneelage, wieder in gewohnter Art 
und Weise zur Verfügung. 

Der Tourismusverband bedankt sich 
bei ALLEN Beteiligten, Freunde, 

Grundbesitzer und wünscht ein fried-
liches Weihnachtsfest sowie Gesundheit 

und Wohlergehen für das neue Jahr!

Tourismusverband Piesendorf 
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Gemeinsam sind wir stark!
Auch heuer sind wir, wie gewohnt, 
motiviert und engagiert, aber mit 
leicht verändertem Team ins neue 
Schuljahr gestartet. Auf diesem Weg 
möchten wir uns bei Carola Vorde-
regger und Claudia Schwarz für ihr 
jahrelanges Engagement bedanken 
und freuen uns, die neuen Mitglie-
der Kerry Gahleitner und Margret 
Pöschl begrüßen zu dürfen.

Das Schuljahr 2021/22 stand an-
fangs leider noch ganz im Zeichen der 
Corona Pandemie, aber die Situation 
verbesserte sich und so konnten end-
lich wieder Veranstaltungen durchge-
führt werden, zB. der Jugendskitag, 
der Faschingsumzug durchs Dorf, 
die Muttertagsfeier, Radfahrprüfung, 
Nationalparktage, Klassenfahrten, 
Schwimmkurs, welche von uns finan-
ziell, mit kleinen Geschenken aber 
auch mit Köstlichkeiten unterstützt 
wurden. Anfang Juli konnte endlich 
auch die Bildungswoche und die 50ig-
Jahr Feier der VS Piesendorf durchge-
führt werden. Der Elternverein durfte 
die ganze Woche die Kinder und Be-
sucher verpflegen. 

Am Beginn des Schuljahrs konnten 
wir ein neues Projekt starten: Vom 
Seniorenbund wurden wir gebeten, 
die Bewirtung ihres, einmal im Mo-
nat stattfindenden, Seniorenkaffees zu 
übernehmen. Damit haben wir eine 
neue Einnahmequelle für den Eltern-
verein, um weitere Veranstaltungen 

für unsere Kinder unterstützen bzw. 
finanzieren zu können. 

Im November konnten wir auch 
heuer wieder den Büchertisch veran-
stalten, welcher großen Anklang fand. 
Wie bereits die letzten Jahre dürfen 
wir 10% des Erlöses aus dem Bücher-
verkauf in Form eines Gutscheins der 
Schulbibliothek und dem Kindergar-
ten zur Verfügung stellen.

Wir bedanken uns sehr herzlichen 
bei Herrn Dir. Matschitsch, dass wir 
unser Team und unsere Tätigkeiten 
auch dieses Jahr wieder beim Klas-

senforum der ersten Klassen persön-
lich vorstellen und beim Schulforum 
unsere Anliegen präsentieren durften. 
Wir freuen uns auch weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit mit dem 
gesamten Team der VS Piesendorf 
und hoffen, das vielfältige Programm 
in diesem Schuljahr bestmöglich un-
terstützen zu können!

Wir wünschen Euch allen eine  
besinnliche Adventzeit, ein friedvolles 

Weihnachtsfest im Kreise Eurer  
Liebsten und vor allem ein  

GESUNDES NEUES JAHR!
Das Team des Elternvereins.

Unser neues Team. Hinten von links: Kerry Gahleitner (Funktionärin), Verena Altenberger (Obfrau), Margret Pöschl 
(Schriftführerin) Christine Kapeller (Kassierin), Margarethe Laschalt (Kassier-Stv.), Andrea Schratl (Funktionärin), 
Katharina Hartl (Obfrau-Stv.), Vorne von links: Veronika Hofer (Funktionärin), Astrid Leitner (Funktionärin), 
Sonja Hofer (Funktionärin) 

Elternverein

In den letzten zwei Jahren war es 
ruhig um die Theatergruppe Piesen-
dorf. Durch die Corona-Pandemie 
war es uns nicht möglich, Auffüh-
rungen abzuhalten. Weiters wurde 
in der Zwischenzeit das Kulturhaus 
bei der Raiffeisenbank umgebaut und 
die Raiffeisenbank nutzt es nun als 
eigenen Sitzungsraum. Wir sind noch 
auf der Suche nach einem passenden 
Veranstaltungsort, damit wir wieder 
Theaterspielen können. Die Suche 
gestaltet sich leider schwierig, es muss 
Platz sein für Besucher, Bühne und 
Hintergrund, weiters muss für gute 

Akustik gesorgt sein.

Im April fand unsere Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen statt. Als 
Obmann wurde Voglstätter Christi-
an gewählt. Christian folgt unserem 
langjährigen Mitglied und Obmann 
Foidl Toni nach. Foidl Toni und seine 
Frau Maria waren lange Zeit ein fixer 
Bestandteil der Theatergruppe. Aus 
persönlichen Gründen haben beide 
die Theatergruppe verlassen. Wir 
danken den beiden für die jahrlange 
Tätigkeit und ihren Einsatz und wün-
schen ihnen alles Gute!

Theatergruppe Piesendorf
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Nach zwei eingeschränkten Jahren 
konnten wir endlich wieder etwas un-
ternehmen. Das Highlight des Jahres 
war unser Ausflug nach Schärding mit 
Schifffahrt auf dem Inn und Besuch 
des KTM Motohall, den wir wegen 
Corona zweimal verschieben mussten.

Einige tolle Ausfahrten konnten wir 
mit reger Teilnahme durchführen. 

Wie zum Beispiel zur Schaunbergalm, 
Schmittenhöhe zum Ranggeln, aber 
vor allem nach Bad Fusch wo uns die 
ehemalige Piesendorferin Frieda Vo-
glreiter in der Kapelle eine Andacht 
abhielt und anschließend unsere Trak-
toren segnete. 

Wir waren wieder bei der Dorffester-
öffnung in Kaprun, bei der Bauern-

herbst Eröffnung in Maishofen dabei. 
Natürlich auch beim Bartlmäfest, wo 
wir wieder unsere Altbäuerlichen Ge-
räte vorgeführt haben. 

Wie auch schon die letzten Jahre ha-
ben wir beim Dorfmarkt im August 
mit der Gulaschkanone aufgekocht.

Auf diesem Wege möchten wir uns 
recht herzlich bei denen bedanken die 
immer da sind, wenn Arbeiten oder 
Reparaturen anstehen, denn ohne diese 
Mitglieder kann kein Verein bestehen.

Der Traktorverein wünscht allen 
PiesendorferInnen eine besinnliche 

Weihnachtszeit und viel Glück  
und Gesundheit für 2023.

Traktorverein  Piesendorf 

Regional, Saisonal, Gesund.
Unser Dorfmarkt konnte im April 

dieses Jahres wieder planmäßig und 
ohne Corona-Einschränkungen in die 
Saison starten.

EINKAUFSQUELLE FÜR BESTE 
NAHRUNGSMITTEL.
BELIEBTER TREFFPUNKT.

Beginnend mit unserem Ostermarkt 
bringen rund 20 Standler jeden ersten 
Donnerstag im Monat Abwechslung 
nach Piesendorf.

Unsere monatlichen und saisonal 
angepassten Schwerpunktaktivitäten 
sind immer ein besonderer Anzie-
hungspunkt für unsere Besucher.

So wurde im Mai der Muttertag in 
den Mittelpunkt gestellt, unsere be-
liebte Pflanzentauschbörse im Juni 
ließ die Herzen aller Hobbygärtner 
höher schlagen und der fröhliche Ok-
ki-Dokki Kinderdorfmarkt im August 
sorgte bei unseren jüngsten Fans für 

eine tolle Ferienabwechslung. 
Spaß und Spannung waren im Sep-

tember angesagt: bei unserer beliebten 
Tombola im September gingen einige 
Dorfmarkt-Fans als glückliche Gewin-
ner nachhause. 

Herbstzeit ist Erntezeit. Die Lungauer 
“Knolle” – sie gehört zu den besten 
Kartoffeln Österreichs – ist schon fixer 
Bestandteil bei unserem Markt im Ok-
tober und wird jedes Jahr erntefrisch zu 
uns nach Piesendorf geliefert.

BEWUSSTER GENUSS FÜR ALLE – 
AUTHENTISCH UND REGIONAL 

Die herrlichen Produkte unserer 
Standler schmecken nicht nur her-
vorragend, sondern versprechen auch 
garantiert authentisch regionalen Ge-
nuss! Außerdem ist es von enormer 
Bedeutung, wo die Produkte herkom-
men und unter welchen Bedingungen 
sie produziert wurden. 

Der Dorfmarkt in Piesendorf ist ein 

Ort der Begegnung, der zum Entde-
cken dieser Vielfalt an regionalen kuli-
narischen Genüssen und Spezialitäten 
einlädt. Mit einem Einkauf am Dorf-
markt werden Familienbetriebe unter-
stützt und zusätzlich die Wirtschaft in 
der Region gestärkt.

Liebe Dorfmarkt-Fans, wir wün-
schen euch für die bevorstehende Ad-
vents- und Weihnachtszeit Tage voller 
Glück und Stille sowie ein gesegnetes 
und glückliches neues Jahr. 

Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Dorfmarktjahr 2023! SAVE THE 
DATE zu unserem Ostermarkt am 
Donnerstag, 06. April 2023 von 09:00 
bis 13:00 Uhr. 

Bis bald am Dorfmarkt
Euer Wochenmarkt-Verein Piesendorf

DORFMARKT PIESENDORF
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Auch die diesjährige Turniersaison 
war für die RG Piesendorf wieder 
sehr erfolgreich. 

Gestartet hat die Saison in Oberalm/
Winkelhof, wo sich Anna Bernsteiner 
mit ihrem Pferd West Gwendy den Lan-
desmeistertitel Junioren Dressur sicher-
te. Martina Foidl holte sich bei ihrem 
ersten Springbewerb über 60 cm mit 
ihrem neuen Pferd den 2. Platz. Beim 
zweiten Turnier in Zell am See auf den 
Anlagen des Porsche Reitclubs Zell am 
See holte sich Anna Bernsteiner wiede-
rum in einem großen Starterfeld Platz 
1 und Platz 3 im Springen am Sonntag. 
Josef Hofer sicherte sich ebenfalls Platz 
1 im L Springen. Danach ging es nach 
Elixhausen zur Landesmeisterschaft in 
der Vielseitigkeit. Die Mannschaft der 
RG Piesendorf, bestehend aus Gerhard 
Leitner, Josef Hofer, Anna Bernsteiner 
und Andreas Bernsteiner holte sich er-
freulicherweise den Landesmeistertitel 
Vielseitigkeit 2022, sowie den Einzel-
Vizelandesmeister in der Allgemeinen 
Klasse für Gerhard Leitner. Als nächstes 
stand ein Springturnier in Altenmarkt 
am Programm, bei welchem sich Ger-
hard Leitner im L Springen auf Rang 
1 platzierte und Anna Bernsteiner in 
der Juniorenklasse auf Platz 2. Das 5. 
und letzte Turnier in dieser Saison, die 
Bundesmeisterschaft Einzel und Mann-

schaft fand in Wals/Salzburg statt. Ger-
hard Leitner und Anna Bernsteiner 
sicherten sich im Springen Allgemeine 
Klasse, sowie in der Dressur Junioren 
den 3. Platz. Die Mannschaft, wiede-
rum bestehend aus Gerhard Leitner, 
Josef Hofer, Anna Bernsteiner und 
Andreas Bernsteienr holte sich den 
Vize-Bundesmeistertitel 2022. Die Er-
gebnisse der Cup-Siegerehrung hatten 
ebenfalls Erfreuliches für die RG Pie-
sendorf zu berichten. Anna Bernsteiner 
gewann mit Ihrem Pferd West Gwendy 
die Juniorenwertung der gesamten Tur-
niersaison. In der Mannschaftswertung, 
bei welcher die 4 besten Reiter der Sai-

son zusammengezählt wurden, platzier-
te sich die RG-Piesendorf auf Platz 2. 

Heuer konnten glücklicherweise 
wieder Feste mit gewohntem Ablauf 
und ohne Einschränkungen abgehal-
ten werden. Nach dem Bartlmäfest in 
Piesendorf im August, veranstaltete 
die RG-Piesendorf am 31. Oktober 
bei Kaiserwetter das alljährliche Le-
onhardifest in Aufhausen. Bei vielen 
Teilnehmern bzw. Zuschauern und 
einem guten Rahmenprogramm inkl. 
Reiterspiele konnten viele nette Stun-
den zusammen verbracht werden. Die 
Obfrau Anna Voglreiter bedankt sich 
für den guten Zusammenhalt, sowie für 
die Unterstützung unserer freiwilligen 
Helfer, Sponsoren und Grundbesitzer!

Als Vorschau für 2023 findet im Febru-
ar wieder das traditionelle Holzfian mit 
Norikerpferden in Hummersdorf statt.

Wir wünschen allen schöne Feiertage, 
sowie viel Gesundheit und Glück  

im neuen Jahr.

Die Peitschengruppe Piesendorf 
blickt auf ein ereignisreiches Ver-
einsjahr zurück. Es freut uns auch, 
Hofer Sepp jun. als unseren neuen 
Obmann vorstellen zu dürfen.

Wir rückten vier Mal mit den Pferden 
aus, unter anderem beim „Gaufest“ in 
Saalfelden, 140 Jahre Trachtenmusik-
kapelle Embach, Vereinsschau P2 in 
Niedernsill sowie beim Leonhardifest in 
Aufhausen. Auch bei kirchlichen Aus-
rückungen in unserer Gemeinde waren 
wir stark vertreten. Ein Highlight war 
das Jugendpreisschnalzen in St.Georgen 
mit unseren Jungendschnalzern Leitner 
Florian, Hofer Felix, Bayr Jonas, Bern-
steiner Julian und Hofer Maximilian.

Im Oktober fand das 26. Ruperti-
preisschnalzen in Embach statt. Auch 
hier waren wir von der Jugend- bis 
zu den Seniorenklasse erfolgreich 

vertreten. Es freut uns, dass wir zahl-
reiche Besucher bei unserem Stand 
am Barthlmä- und Leonhardifest be-
grüßen durften. Unser traditioneller 
Schnalzerball fand heuer zum ersten 
Mal in der Tauernhex statt. Ein herz-
liches Dankeschön an die Wirtsleute. 

Weiteres möchten wir uns bei allen 
Helfern, Gönnern und den Rossbau-
ern für die Unterstützung bei unseren 
Veranstaltungen bedanken.

Die Peitschengruppe Piesendorf 
wünscht allen frohe Weihnachten  

und ein gutes Neues Jahr.

Reitergruppe Piesendorf

Peitschengruppe Piesendorf 
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Abwechslungsreich, lustig, turbu-
lent, spannend und emotional sind 
die treffenden Worte für die vielen 
unterschiedlichen Aktivitäten und 
Anlässe unseres Vereinsjahres 2022. 

Dazu gehören das Vereinsrodeln in 
Bramberg, die kurzfristige Übernahme 
der Gastronomie beim Frühlingsfest 
von Piesendorf Attraktiv, zahlreiche 
Sitzungen unserer Dach- & Partner-
verbände genauso wie Fahrkurse zum 
Bronzenen Fahrabzeichen sowie zur 
Fahrlizenz mit der erstmaligen Aus-
tragung eines kleinen, aber sehr feinen 
Fahrertreffens und ganz besondere Aus-
rückungen anlässlich der Hochzeiten 
von Lisa & Johannes Lochner sowie 
Jessica & Matthias Leitner-Reitzer. 

Ein Hauptaugenmerk lag natürlich 
nach wie vor auf dem versierten Training 
der rund 20 Turnierreiter für die Teilnah-
me an den 4 Cupturnieren einschließ-
lich Landes- & Bundesmeisterschaft in 
Dressur & Springen, sowie an der Lan-
desmeisterschaft in der Vielseitigkeit und 
an der Bundesmeisterschaft im Fahren. 

Stellvertretend für viele hervorragen-
de Leistungen dürfen wir nachstehende 
Meistertitel speziell hervorheben: 
-	Vize-Landesmeister Noriker Dressur 
Junioren – Sandra Höllwerth mit Sina

-	Vize-Landesmeister Noriker Dressur 
Allg. Klasse – Isabella Onz mit Wataro

-	Vize-Landesmeister Noriker Springen 
Allg. Klasse – Sieglinde Brugger 

-	Bronzemedaille in der Landesmeister-
schaft Springen Allg. Klasse – Marijeter 
Sluis mit Robi 

-	Vize-Landesmeister Noriker Vielsei-
tigkeit Mannschaft – Isabella Onz 
mit Wataro, Katharina Gläser mit 
Beauty, Stefan Brennsteiner mit Relli, 
Madeleine Fischer mit Finja & Karl 
Fischer mit Flora

-	Vize-Bundesmeister Noriker Dressur 
Junioren – Sandra Höllwerth mit Sina

-	Vize-Bundesmeister Noriker Dressur 
Allg. Klasse – Isabella Onz mit Wataro

-	Vize-Bundesmeister Noriker Springen 
Mannschaft – Madeleine Fischer mit 

Finja, Sieglinde Brugger mit Lutzi, 
Jessica Reitzer mit Ernesto Nero & 
Sandra Höllwerth mit Sina 

-	Sieger der Bundesländermannschafts-
meisterschaft im Fahren – Josef Voglrei-
ter & Beifahrer Florian Ebster mit der 
Norikerstute Ronni als Großpferde-M-
Gespann der Mannschaft Salzburg 

Der URC Waidach möchte auf diesem 
Weg eine exklusive Traditionsveranstal-
tung vom 9. bis 11. Juni 2023 in Pie-
sendorf beim Waidachbauern ankün-
digen. – Eine Kombination aus Reiten 
& Gespannfahren verspricht mit der 
Austragung der Bundesmeisterschaft 
im Fahren, der Landesmeisterschaft in 
Dressur- & Springen sowie einer kniff-
ligen Kombiwertung Meisterleistun-
gen, Spannung & Nervenkitzel PUR.   

Ein ganz besonderer Dank gilt noch 
unseren Trainern Vera Mühlbacher 
& Josef Voglreiter für das ganzjährige 
Training, die souveränen Erfolge daraus 
sprechen für sich! 

Wir wünschen allen  
Piesendorfern und Piesendorferinnen  

eine besinnlich Adventzeit,  
wunderschöne Weihnachten  

im Kreise der Familie,  
einen guten Rutsch in Neue Jahr  
und für 2023 nur das Allerbeste.

 Katharina Gläser, URC Waidach 
Mobil: 0664 / 2537650

Genaue Infos  finden Sie auf unserer 
Homepage! www.urcwaidach.at 

Union Reitclub Waidach
URC WAIDACH
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Unter neuer Führung und top moti-
viert starteten wir im heurigen März 
2 x wöchentlich mit dem Training 
unserer Burschen in der Turnhalle.  

Bereits bei der Mannschaftslandesmeis-
terschaft in Leogang zeigten unsere Ath-
leten groß auf und so konnten wir uns 
heuer – wider Erwarten – den Mann-
schaftslandesmeisterschaftstitel holen!

Besonders stolz waren wir im April 
auf unseren Jugendranggler Raphael 
Gaschnitz – diese wurde für den Nach-
wuchsförderpreis der Sportunion Salz-
burg nominiert und schaffte es unter 
die besten 10!

Im Mai wurde von uns im Rahmen 
des Jubiläumfestes „100 Jahre Gauver-
band“ vom RV Piesendorf ein Alpen-
cup-Ranggeln organisiert. Bei traum-
haftem Wetter konnten wir uns über 
eine gelungene Veranstaltung mit sehr 
vielen Besuchern freuen. 

Im Juni erkämpfte Tobias Bernstei-
ner bei der Landesmeisterschaft in 
Maria Alm den starken 3. Rang in der 
Klasse 16-18 Jahre. Bei der drauf fol-
genden Staatsmeisterschaft in Matrei 
trumpfte Piesendorf groß auf: Jugend-
Vizestaatsmeister Gaschnitz Raphael, 
3. Platz Jugend Bernsteiner Tobias und 
Allgemein 3. Platz Schager Daniel. 

Beim traditionellem Hundstoa-Rang-
geln, das heuer wieder in gewohnter 
Weise abgehalte wurde, konnten 3 der 
begehrten Hundstoa-Medaillen nach 
Piesendorf mitgenommen werden.

Im August wurde nach 3 Jahren Pause 
auch wieder das traditionelle Bartlmä-
fest abgehalten. Im Rahmen des Bartl-
mä-Ranggeln wurde die Vereinsmeis-
terschaft sowie ein Vergleichskampf mit 
den Niedernsillern durchgeführt.

Insgesamt wurden heuer 23 Turniere 
besucht. Die Erfolgsbilanz kann sich 
sehen lassen: 47 erste Plätze, 36 zweite 
Plätze und 24 dritte Plätze. Mit diesen 
starken Leistungen unserer Burschen 
konnte wir die heurige Salzburger Ver-
einswertung für uns entscheiden und 
sind wir darauf sehr stolz.  

Wir bedanken uns noch bei den Eltern 
unserer Rangglerkinder, allen Helfern, 
Gönnern, Sponsoren sowie der Ge-
meinde Piesendorf für die Unterstüt-
zung im vergangenen Vereinsjahr! 
Ohne euren Einsatz wäre vieles nicht 
möglich und freuen wir uns schon auf 
eine spannende Rangglersaison 2023!

Rangglerverein Piesendorf

Obmann Harald Innerhofer und der Ausschuss des RV Piesendorf
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Die Kampfmannschaft des USK Pie-
sendorf beendet das heurige Jahr leider 
auf dem 15. Platz der 1. Landesliga und 
ist somit vorerst Schlusslicht der Tabel-
le. Nach der Vorjahressaison, wo es kei-
nen Absteiger gegeben hat, ist es heuer 
umso schwieriger, da aufgrund einer 
Ligareform die letzten 8 Mannschaften 
absteigen werden. Unser vorrangiges 
Ziel war und ist nach wie vor das Errei-
chen eines einstelligen Tabellenplatzes, 
ob es dann zum Ligaerhalt reicht oder 
nicht werden wir dann sehen. Für eine 
so junge Mannschaft ist die Liga sehr 
schwierig, da Kleinigkeiten bzw. klei-
ne Fehler Spiele entscheiden und wir 
leider das nötige Glück auch nicht oft 
auf unserer Seite hatten. Mit der gene-
rellen Entwicklung der Mannschaft bin 
ich nicht unzufrieden, eigentlich geht 
es nur um Nuancen, die wir versuchen 
werden zu verbessern. Positiv zu erwäh-
nen ist, dass wir heuer wieder eine 2. 
junge Mannschaft stellen, welche sich 

im laufenden Meisterschaftsbetrieb 
sehr gut geschlagen hat und im vorde-
ren Drittel der Tabelle zu finden ist.

Ich hoffe, dass wir eine verletzungs-
freie Wintervorbereitung haben wer-
den und mit vollem Elan und mit viel 
Energie in die Frühjahrssaison gehen 
können. Auf diesem Weg möchte ich 
mich bei sämtlichen Unterstützern 

und der Gemeinde bedanken. 
Der USK Piesendorf wünscht allen 
Piesendorferinnen und Piesendorfer 

eine fröhliche und schöne Adventzeit, 
schöne Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. Bitte um zahlreiche 
Unterstützung im Frühjahr.

Manuel Entleitner 
Trainer, USK Piesndorf

Liebe Piesendorfer 
und Piesendorferinnen! 

Es hat sich einiges getan im Vereins-
jahr 2022. Alle Zweigvereine können 
auf ein sehr erfolgreiches Sportjahr zu-
rückblicken. Die Seniorenmannschaft 
des Tennisclubs konnte wiederholt die 
Landesmeisterschaft gewinnen. Die 
Ranggler sind wieder vorne, heraus-
ragend Raphael Gaschnitz, der unter 
die 10 besten Nachwuchssportler der 
SportUnion Salzburg gereiht wurde. 
Der Skiclub hat den Kindercup gewon-
nen und auch sonst sehr gute Ergeb-
nisse bei den Rennen erzielt. Bei den 
Jugendmannschafften der Fußballer 
läuft es bestens. Die Kampfmann-
schaft kämpft um den Anschluss und 
die Reserve spielt gut mit. Judo hat 
eine kleine und gute Trainingsgruppe 
und steigt in nächster Zeit wieder in 
die Bewerbe ein. Details werden von 
den Zweigvereinen in ihren Berichten 
selbst dargestellt. Beim Walcher Dorf-
fest konnte heuer nach 7 Jahren wieder 
eine Sportlerehrung mit der Gemeinde 
Piesendorf durchgeführt werden. Es 
war ein voller Erfolg. Danke für die 
tolle Unterstützung der Gemeinde und 
besonderen Dank an Anna Voglreiter. 

Sie hat die Sportlerehrung organisiert 
und war eine riesige Hilfe. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Funktionäre, 
Trainer, Betreuer und freiwilligen Hel-
fer, die den USC Piesendorf und seine 
Zweigvereine unterstützen und an alle 
Beitrag zahlende Mitglieder die so er-
möglichen, dass wir an die 300 Kinder 
und Jugendliche in unserem Verein aus-
bilden und unterstützen können. Ein 
Dankeschön an dieser Stelle auch an 
den Gemeindevorstand und den Bür-

germeister, die den Verein tatkräftig 
unterstützen und die Sportlerehrung 
finanziert haben. Mit dem Ersuchen 
diese Unterstützung weiter auszubau-
en, da alles immer mehr kostet und 
teilweise nur mehr sehr schwer zu fi-
nanzieren ist, wünsche allen Sportle-
rinnen und Sportlern ein erfolgreiches, 
verletzungsfreies Sportjahr und allen 
Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein erfolgreiches Jahr 2023. 
Max Angerer, Obmann des USC Piesendorf

Sportclub Piesendorf

USK Fußball Kampfmannschaft 
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Nach den beiden Coronajahren konn-
ten sich unsere Nachwuchsmann-
schaften U7, U8, U10, U12 und U14 
im Frühjahr 2022 endlich wieder über 
einen „normalen“ Saisonstart freuen.

Bei der U12 Mannschaft konnte man 
sich im Juni über Meistertitel 2021/22 
freuen.

Die Sommerpause war nur sehr kurz. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren, 
veranstaltete der USC Piesendorf ein 
Trainingscamp für 50 Kinder aus der 
Region. Der Andrang war riesig und war 
bereits vor Ausschreibung ausgebucht. 
Leider lässt die derzeitige Infrastruktur 
ein Trainingscamp mit mehr Kindern 
leider nicht zu. Besonders bedanken 
möchte ich mich hierfür bei Herzog 
Roland, der das Trainingscamp wieder 
bestens organisiert hatte. Unterstützt 
wurde er von den ehrenamtlichen Nach-
wuchstrainern des USC Piesendorf.

Aufgrund der vielen Kinder – aktuell 
werden ca. 90 Kinder betreut – wurde 
in der neuen Saison 2022/23 erstmalig 
auch eine U13 Nachwuchsmannschaft 
angemeldet. 

Alle Spieler waren wieder voll mo-
tiviert. Vor allem bei der U7 Mann-
schaft konnten sich viele neue Kinder 
für das Fußballspielen begeistern. 

Erstmals nahm die U12 Mannschaft 
bei den United Word Games in Kla-
genfurt teil. Unsere Mannschaft konn-
te sich ausgezeichnet präsentieren und 
konnte als einzige Mannschaft gegen 
den späteren Turniersieger Austria 
Klagenfurt mit einem 2:2 eine Punkt 
erkämpfen. Betreut wurden die Jungs 
und Mädels von Herzog Roland, Do-
phemont Francois und Rainer Toni.

Die neue Meisterschaftssaison 2022/23 
startete Ende August mit folgenden 
Mannschaften und Trainern: 
U7 Mannschaft – Trainerinnen Kerry 
Gahleitner und Lausch Maria
U8 Mannschaft – Trainer Pichler Pa-
trick und Tielemans Kevin
U10 Mannschaft – Trainer Haidbauer 
Mario und Hofer Harald
U12 Mannschaft – Trainer Herzog 
Roland und Dophemont Francois
U13 Mannschaft – Trainer Rainer Toni, 
Wiener Markus und Wieser Mario
U16 Mannschaft – Trainer Dürlinger 
Hans-Peter und Thämlitz Niklas

Unsere Torleute im Nachwuchs wer-
den von Torghele Alexander betreut. 
Zusätzlich gibt es eine U14 Mannschaft 
(Spielgemeinschaft mit Zell am See), 
welche vom FC Zell am See betreut wird. 

Alle Mannschaften zeigten tolle Leis-
tungen und die Kinder nahmen mit Be-
geisterung an den Trainings und Spie-
len teil, was sich auch in der sehr guten 
Trainingsbeteiligung wiederspiegelt.

Neu in dieser Saison: Erst ab der U13 
wird ein Meisterschaftsmodus gespielt. 
Unsere U13 Mannschaft (Spielge-
meinschaft mit Kaprun) konnte bisher 
alle Spielen gewinnen und ist mit 10 
Siegen und einem Torverhältnis von 
76:14 derzeit Tabellenführer.

Die U16 Mannschaft spielt in der 
zweithöchsten Spielklasse (2. Spar-
kasse) und liegt im guten Mittelfeld 

platziert. Einige Spieler kamen sogar 
bereits in der Reservemannschaft bzw. 
in der Kampfmannschaft zum Einsatz. 

Nach 2 Jahren Pause findet am 
11./12.2.2023 endlich wieder unser 
Nachwuchshallenturnier für U7, U8 
U10 und U12 Mannschaften statt.

Wir wünschen allen 
Piesendorfer(innen) frohe Weihnachten 

und ein sportliches Neues Jahr 2023.

Jugendleiter Dürlinger Hans-Peter

USK Fußball Nachwuchs
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Die Saison 2021/2022 war für uns 
sowohl in sportlicher als auch in ge-
sellschaftlicher Hinsicht, nach co-
ronabedingten Einschränkungen, 
wieder sehr erfolgreich.

Im Herbst des Vorjahres konnte wie 
geplant das Trockentraining, in der 
Turnhalle der Volksschule Piesendorf, 
mit den rund 50 Kindern, in zwei 
Gruppen aufgeteilt, beginnen.

Nach kurzem, coronabedingtem Still-
stand, von Mitte November bis Weih-
nachten, ging es dann erst wieder mit 
dem Skitraining in den Weihnachts-
feiertagen weiter. Kurz davor trafen 
auch unsere neuen Skianzüge für 50 
Kinder und 12 Funktionäre ein. Das 
Skitraining konnte danach die gesamte 
Saison, dank unserer Trainer und Funk-
tionäre, unter besten Bedingungen am 
Naglköpfl durchgeführt werden.

Nach einer Saison-Unterbrechung 
konnte auch der Kindercup der vier 
Gemeinden Stuhlfelden, Uttendorf, 
Niedernsill und Piesendorf wieder 
durchgeführt werden. Der Skiclub 
Piesendorf konnte sich dabei, neben 
diversen Einzelsiegen, souverän den 

Gesamtsieg sichern.
Zusätzlich wurden sowohl der legen-

däre Nachttorlauf mit über 250 Star-
tern als auch der XIAOMI Kids-Cup, 
das größte Kinderrennen Österreichs, 
mit ca. 300 Startern an zwei Tagen er-
folgreich am Naglköpfl durchgeführt.

Weitere Höhepunkte in unserem 
Vereinsjahr waren nach längerer Ab-
stinenz das Walcher Dorffest inklusi-
ve Piesendorfer Sportlerehrung und 
unser Ausschank beim Piesendorfer 

Bartlmä-Fest. Diese Veranstaltungen 
bilden immer noch den finanziellen 
Grundstein für den Skiclub. Ein herz-
licher Dank dafür ergeht vor allem an 
die großzügigen Grundbesitzer, die 
verständnisvollen Anrainer und an die 
zahlreichen Besucher!

Wir bedanken uns auch bei allen 
Mitgliedern und Unterstützern und 
hoffen auf eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison 2022/2023.

� Skiclub Piesendorf

Der Judo-Club Piesendorf blickt 
nach 2 „mageren Corona Jahren“ 
wieder positiv in die Zukunft.

Die strengen Auflagen, die alle 
Kampfsportarten während der Pan-
demie in ihrer Sportausübung stark 
einschränkte und sogar monatelange 
Totalsperren verursachte, führte dazu, 
dass unser Verein vorübergehend auf 
12 Mitglieder zusammenschrumpfte.

Seit sich die Lage wieder normalisiert 
hat, haben wir durch verschiedene 
Aktivitäten wieder bei vielen jungen 
Menschen das Interesse am JUDO-
Sport und somit für unseren Verein 
wecken können.

Derzeit hat der JUDO - CLUB Pie-
sendorf wieder ca. 45 Mitglieder, davon 
sind 35 Schüler und Jugendliche. Sie 
werden von einem erfahrenen Trainer 
in verschiedenen Leistungsstufen aus-
gebildet und an Judo als Wettkampf- u. 
Leistungssport herangeführt.

Unser Anfängerkurs findet jeden 
Mittwoch von 17:15 bis 18:45 in der 

Volksschule Piesendorf statt.
Das Training der fortgeschrittenen 

Gruppe ist von 18:30 bis 20:00 Uhr.  
Am Samstag von 09.30 bis 11.00 Uhr 

veranstalten wir unsere Spielstunde.  
Dabei wird spielerisch die Motorik und 
Geschicklichkeit der Kinder geschult.

Der Vorstand des Judo-Club Piesen-

dorf möchte sich bei allen Eltern, Spon-
soren, Freunden und Mitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 

� Wir wünscheneuch allen  
einen besinnlichen Advent, 

frohe Weihnachten und 
viel Glück und Gesundheit für 2023.

Skiclub Piesendorf

JUDO – CLUB Piesendorf
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Im Laufe dieses Jahres waren wieder 
Veranstaltungen möglich, wir haben 
uns über alle gefreut, die dabei waren.

Gute Anregungen zum Schnitt von 
Spindelbäumchen gab es im März von 
Karoline und Norbert Leitner und er-
hielten dann interessante Einblicke 
in ihre Obstpress- und Essiganlage.

Unser Wissen über den fachgerechten 
Schnitt von jungen und alten Obst-
bäumen konnten wir im April erwei-
tern. Rudi Foidl-Bernsteiner zeigte 
uns beim Jetzbachgut wie es geht.

Bei der Jahreshauptversammlung am 
29.04.2022 wurden langjährige fleißi-
ge Mitglieder geehrt. Josef Wesenauer, 

Landesobmann des Obst- und Garten-
bauvereines hielt einen wissenswerten 
Vortrag „Der Selbstversorgergarten 
mit Gemüse, Obst und Beeren“.

Der diesjährige Vereinsausflug ging 
vom 30. bis 31. Juli in die Süd-Oststei-
ermark und war ein voller Erfolg. 46 
Reiselustige besuchten die Obstplan-
tage Knaus, den Weingarten Posch, 
genossen die steirische Gemütlichkeit 
und waren am nächsten Tag von der 
imposanten Riegersburg beeindruckt.

Wissenswerte Tipps wie man Sträu-
cher richtig schneidet gab uns Rudi 
Foidl-Bernsteiner im September in 
Friedensbach. „Wie baut man ein 
gutes Insektenhotel“, Martin Steiner 
zeigte es uns im Oktober bei Fam. 
Rieder in Walchen.

Wir freuen uns immer über neue 
Mitglieder, die am Obst- und Garten-
bau interessiert sind.

� Obrau
Christine Höller mit Ausschuss

Tel. 0664-4652130

Obst- und Gartenbauverein 

Auch dieses Jahr waren die Tauern 
Trial Kids und deren Eltern fleißig: 
Beim Training im Summererpark in 
Rauris, am Gelände in Piesendorf 
oberhalb des Gasthof Einödhof sowie 
bei allen Bewerben, die österreich-
weit stattgefunden haben.

Insgesamt sind 33 Kinder im Team. Je 
nach Alter und Können werden die Kin-
der in verschiedene „Spuren“ eingeteilt: 
Weiß, gelb, grün und blau. In der je-
weiligen Spur müssen die Kids mit ihrer 
Trial ihr Können beweisen und so wenig 
Fehlerpunkte wie möglich machen.

Die Bewerbe fanden in insgesamt 6 
Ortschaften in Österreich jeweils sams-
tags und sonntags statt. Dafür wurden 
auch Fahrzeiten von 3 bis 5 Stunden in 
Kauf genommen.

Insgesamt brachten die Kinder beim 
ÖTSV E-Cup 23 1. Plätze, 24 2. Plätze 
und 19 3. Plätze und weitere top Platzie-
rungen mit nach Hause. Beim ÖSTV- 
Cup und der AMF-Staatsmeisterschaft 
erreichten Rasser Lukas, Lackner Jakob 
und Lackner Patrick ebenso Stockerl-
plätze und kamen dafür in 8 Ortschaften 
mit insgesamt 16 Bewerben.

Am Ende der Saison gab es eine Ge-
samtwertung bei der sich einige Tauern 
Trialer die Stockerlplätze geholt haben: 
In der weißen Spur erreichte Thurner 
Elias den 2. Platz, in der grünen Spur der 
Kinder bis 10 Jahre holte sich Seiwald 
Jakob den 1. Platz und Lackner Anton 
den 3. Platz. In der etwas schwierigeren 
grünen Spur für Kinder von 11 bis 15 
Jahren meisterte Burgstaller Leo den 2. 
Platz und in der gelben Spur für Kin-
der bis 16 Jahren durfte sich Lackner 
Jakob über den 1. Platz freuen. In der 
anspruchsvollsten blauen Spur holte 
sich Rasser Lukas den 1. Platz.

Am 5. November fand zum Saison-
ende der Tauern Trialer ein spannen-
der Tag mit einer Schnitzeljagd und 
vielen Geschicklichkeitsspielen statt. 
Alle Kinder durften sich noch einmal 
über ein kleines Geschenk nach die-
sem erfolgreichen Tag freuen. Zum 
Abschluss gab es noch ein leckeres 
Schnitzel beim Neuwirt. Die Tauern 
Trialer freuen sich auf die neue Sai-
son und möchten sich auf diesem Weg 
auch noch bei allen Sponsoren, Un-
terstützern und natürlich bei Rupert 
Kapeller für das Benützen des Trai-
ningsgeländes sehr herzlich bedanken!

Tauern Trial Team – erfolgreich in ganz Österreich
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Ich wünsche allen 
Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesundes Jahr 2023. Der Bürgermeister

Ehrenurkunde für Hermann Scheiber Danke

Werbemöglichkeit für Firmengründer:innen  

Beim feierlichen Festakt des dies-
jährigen Leonhardifestes in Auf-
hausen wurde Hermann Scheiber 
die Ehrennadel in Bronze verlie-
hen. Er war über 30 Jahre Obmann 
der Naturfreunde in Piesendorf 
und investierte viele ehrenamtliche 
Stunden in den Verein und der In-
standhaltung diverser Wanderwege. 
Hermann wir danken dir für dein 
jahrelanges Engagement in der Ge-
meinde Piesendorf. 

Für alle Firmenneugründungen oder auch für die Eröffnung neuer Firmenstandorte im  
Gemeindegebiet Piesendorf bietet die Gemeinde Piesendorf eine Gratiseinschaltung in der Gemeindezeitung und 
auch eine einmalige Einschaltung in der Follow me – Tafel beim Eventzelt an. Wenn Interesse besteht, melden 
Sie sich gerne beim Gemeindeamt Piesendorf.

Werbung


